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Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Begegnung nicht ausgeschlossen: Wildschweine 
im Eichwald haben sich stark vermehrt

Bad Soden (Sc/bs) – Der Bad Sodener Eich-
wald ist ein beliebtes Ausflugsziel – für Na-
turfreunde, Spaziergänger, Sportler und na-
türlich auch Wanderer. 
Seit jeher leben hier Wildschweine, sorgen 
doch unter anderem die reichlich am Boden 
liegenden Eicheln für ein üppiges Nahrungs-
angebot. In den vergangenen Jahren hat sich 
der Bestand der Schwarzkittel vergrößert – 
Begegnungen mit den Menschen sind nicht 
ausgeschlossen. Wird’s dann für die zweibei-
nigen Eichwaldbesucher gefährlich?
„Das eher nicht“, ist Jagdpächter Nick-Oliver 
Kromer überzeugt, „Wildschweine sind 
scheue Waldbewohner und wollen generell in 
Ruhe gelassen werden“, macht er deutlich, 
„fast immer nehmen sie Reißaus, wenn sie 
Menschen wahrnehmen.“ Dennoch ist die 
Wahrscheinlichkeit, Wildschweine zu sehen 
oder direkt auf sie zu stoßen, höher als in frü-
heren Jahren. 
Die Gründe, warum sich die Wildschweine 
im Eichwald, am östlichen Rand von Bad So-

den am Taunus, stark vermehrt haben, sind 
vielfältig. Rundherum um das Gebiet fehlt es 
dem Schwarzwild an Deckung, der Eichwald 
dagegen bietet ihnen Schutz. Die Winter sind 
zudem nicht mehr so streng, der Nahrungs-
tisch ist reichlich gedeckt – gute Bedingun-
gen für einen Anstieg der Population. 

Schwierige Bejagung 
Hinzu kommt ein wesentlicher Faktor: „Die 
Bejagung der Wildschweine im mitunter 
dichten Gehölz ist eine enorme Herausforde-
rung“, erklärt Jagdpächter Nick-Oliver Kro-
mer. Denn ein Schuss dürfe nur abgegeben 
werden, wenn garantiert keine anderen Perso-
nen gefährdet werden – dabei ist der Eich-
wald umgeben von Wohnbebauung, der Seni-
orenresidenz Augustinum, dem Varisano-
Krankenhaus, begrenzt von Landesstraße und 
S-Bahn-Gleisen. Zudem seien bereits vor und 
bis nach Sonnenuntergang zum Beispiel Aus-
dauersportler im Wald unterwegs, also zu 
Zeiten, zu denen sich Jäger gute Chancen auf 

eine erfolgreiche Pirsch erhoffen. 
„Größere Drückjagden mit mehreren Jägern 
sind auch nicht immer die Lösung“, erläutert 
der Jagdpächter, „mit den notwendigen Ab-
sperrungen und anderen Sicherheitsmaßnah-
men sind sie mit großem Aufwand bei unge-
wissem Erfolg verbunden.“ Dabei versichert 
Nick-Oliver Kromer, das Schwarzwild be-
harrlich zu bejagen und verweist auf gestiege-
ne Abschusszahlen. „Wir versuchen sogar, es 
den Wildschweinen mit Duftstoffen im Eich-
wald unangenehm zu machen“, erläutert 
Nick-Oliver Kromer flankierende Maßnah-
men. 

Hunde anleinen! 
Dennoch gehören Wildschweine zum Eich-
wald wie viele andere Wildtierarten auch. 
Eichwaldbesucher können dazu beitragen, 
dass Begegnungen zwischen ihnen und den 
hochläufigen Allesfressern am besten vermie-
den werden, auch wenn tatsächliche Attacken 
der wehrhaften Schwarzkittel die absolute 
Ausnahme darstellen. 
Da Wildschweine am liebsten in der Dämme-
rung morgens und abends unterwegs sind, 
sollten diese Zeiten im Wald den Wildtieren 
vorbehalten bleiben. Zudem sollten Naherho-
lungssuchende die Wege nicht verlassen und 
ihre Hunde unbedingt anleinen. 
Im Falle einer tatsächlichen Begegnung mit 
den Borstentieren empfiehlt es sich, Abstand 
zu halten, gerade wenn das Muttertier – die 
Bache – Nachwuchs in der Nähe hat und ihre 
Frischlinge verteidigen möchte. Dann heißt 
es, sich ruhig und leise zurückzuziehen. 

Verdächtiger Geruch 
Das gilt übrigens auch, wenn eigentümlicher-
weise der Geruch von Maggi in der Luft liegt. 
Erfahrene Waldgeher wissen, dass der Maggi-
Inhaltsstoff Liebstöckel ähnlich riecht wie der 
arteigene Duftstoff, den die Wildschweine 
produzieren. Wer auf Nummer sicher gehen 
möchte, kehrt dann lieber um. 
Wer Fragen zum Thema „Jagd und Wild-
schweine“ hat, kann sich gerne an die zustän-
digen Jagdpächter wenden, deren Kontakt auf 
der Bad Sodener Homepage hinterlegt ist.Wildschweine fühlen sich im Eichwald wohl. � Foto: Stadt Bad Soden 

Erholsame Waldspaziergänge oder joggen im Morgengrauen – durch die gestiegene Wildschweinpopulation ist zu jeder Tageszeit Wachsamkeit 
gefragt!� Foto:  Aritha/Pixabay

Sprechstunde mit dem 
Bürgermeister

Bad Soden (bs) – Die nächste Sprechstun-
de mit Bürgermeister Dr. Frank Blasch  
findet am Donnerstag, 12. März, um  
17 Uhr, im Altenhainer Rathaus in der 
Langstraße 31 statt.
Termine hierfür können direkt bei Ilka Bo-
bowski unter der Telefonnummer 06196 
208-101 oder per E-Mail an ilka.bobows-
ki@stadt-bad-soden.de reserviert werden.

Förderung für Vereine 
beantragen

Bad Soden (bs) – Vereine haben auch im 
neuen Jahr wieder die Möglichkeit, Förder-
gelder zu beantragen. Dabei gibt es allerdings 
einiges zu beachten:
1. �Keine Neuanträge für die Regelförderung 

über 520 Euro von den Vereinen, die sie 
bereits erhalten, da die Genehmigung 
durch den Magistrat für drei Jahre läuft. 
Die Überweisung erfolgt in Kürze automa-
tisch.

2. �Beantragung von Sonderförderung: Verei-
ne können jetzt, unabhängig davon, ob sie 
bereits den Regelfördersatz erhalten, Son-
derförderungen für einzelne Projekte, die 
Anschaffung von Sachmitteln oder Ver-
einsjubiläen über den online Antrag unter 
www.bad-soden.de/vereine einreichen. 
Deadline: 28. Februar.

3. �Änderungen beim Verein: Bitte alle Ände-
rungen bei Claudia Neumann per E-Mail 
an claudia.neumann@stadt-bad-soden.de 
melden, z.B. Vorstandswechsel, Adressän-
derungen, Vereinsauflösung etc.
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Neues Jahresmotto der Seniorenresidenz Augustinum:  
„Vielstimmig“ durch das Jahr 2026

Auftaktvortrag von Dr. Bartel zur 
Chormusik aus Jahrhunderten

Neuenhain (es) – Dr. Helmut Bartel, Musik-
pädagoge, promovierter Musikwissenschaft-
ler und aktuell Dozent für Musikgeschichte 
an der URL3 der Goethe-Universität Frank-
furt am Main, folgte am Mittwoch, den 28. 
Januar, der Einladung von Kulturreferentin 
Sandra Zechiel. Im Zeichen des neuen Mottos 
„Vielstimmig“ war Dr. Bartel genau der Rich-
tige, um in die Vielstimmigkeit der europäi-
schen Chormusik einzuführen.
„Ich kann nur frei reden, am Vorlagenpapier 
kleben ist gar nicht meine Sache“, so Dr. Bar-
tel im Interview. Davon konnten sich die zahl-
reichen Bewohnerinnen und Bewohner im 
Festsaal des Augustinum überzeugen. Locker, 
mit der einen oder anderen anekdotischen Ne-
benbemerkung, gestaltete Dr. Bartel einen in-
teressanten Bildvortrag mit begleitenden Mu-
sikbeispielen. 
Angefangen mit der Gregorianik, die noch als 
einstimmige Form des Kirchengesangs ab 
dem 4. Jahrhundert zur Liturgie der römisch-
katholischen Kirche erklang, bekamen die 
Zuhörerinnen und Zuhörer schönste Klang-
beispiele aus nachfolgenden Jahrhunderten 
bis hin zur 1935 komponierten „Carmina bu-
rana“ des Komponisten Carl Orff präsentiert. 
Hier die Information, dass die Uraufführung 
von Carl Orffs Werk am 8. Juni 1937 in der 
Oper Frankfurt erfolgte.
„Der Kirchenklang und die Chormusik sind 
untrennbar miteinander verbunden. Die 
Klangfülle in Kirchen hat zu zahlreichen 
Chorwerken ‚a cappella‘ und mit Orchester 
geführt – ja, die Komponisten durch die Jahr-
hunderte hindurch dazu inspiriert“, so Dr. 
Bartel.
Ein Höhepunkt der Chorliteratur ist Georg 
Friedrich Händels „Halleluja“. Die Vielstim-
migkeit ist hier sehr klar zu erleben. Angefan-
gen mit einer Basspartie, folgen nacheinander 

Tenor, Alt und Sopran –„man singt sich das 
Halleluja zu“– und münden gemeinsam ein in 
einen gigantischen Gesamtklang.
Zart dagegen die Kompositionen von Felix 
Mendelssohn Bartholdys Engelterzett „Denn 
er hat seinen Engeln befohlen“ aus dem Ora-
torium „Elias“, Joseph Rheinbergers Abend-
lied „Bleib bei uns, denn es will Abend wer-
den“ und von Johannes Brahms das Wiegen-
lied „Guten Abend, Gute Nacht“. Diese Wer-
ke sind wohl mit das Schönste, was die 
Chormusik zu bieten hat.
Natürlich steht Johann Sebastian Bach mit 
seinen über 300 geistlichen und weltlichen 
Kantaten im Mittelpunkt aller Betrachtungen. 
Sein Weihnachtsoratorium, die  h-Moll Mes-
se, die Neujahrskantate, gehören zu den an-
spruchsvollsten Werken für Sängerinnen und 
Sänger. Martin Luthers Spruch „So sie’s nicht 

singen, gleuben sie’s nicht“ ist den Komposi-
tionen Bachs sicher vorangegangen. Diese  
Werke zeugen von großer Glaubensstärke und 
gehören bis heute zu den Höhepunkten der 
Kirchenmusik – neben zahlreichen weltlichen 
Kompositionen. 
In späteren Jahrhunderten folgten Amadeus 
Mozarts „Ave Verum“, Joseph Haydn mit 
dem Oratorium „Die Schöpfung“ und Franz 
Schuberts „Deutsche Messe“, um nur einige 
zu nennen.
Das erzählerische Talent Dr. Bartels begleite-
te die Fotografien der Komponisten, zahlrei-
cher Chöre, Kirchen und Weisheiten, die auf 
einer großen Leinwand erschienen. Die je-
weiligen Klangbeispiele entstammten seinem 
Fundus, die der Musikwissenschaftler über 
Jahrzehnte gesammelt hat. Darüber  hinaus 
war eine besondere Chorleistung zu hören: 

bei einem Dirigat Sir Simon Rattles, der bei 
Ludwig van Beethovens „Ode an die Freude“ 
mit „Freude schöner Götterfunken…“ mit ei-
nem bis dahin nie gehörten Tempo dem Chor 
alles abverlangte. 
Neben all der kirchlichen Chormusik beka-
men die Anwesenden weitere Chorwerke zu 
hören, wie das berühmte „Va, pensiero, 
sull’ali dorate…“ aus Giuseppe Verdis Oper 
„Nabucco“, das jeder Italiener als heimliche 
Nationalhymne mitsingen kann.
So wurde auch das Lied „Wir winden die den 
Jungfernkranz“ aus dem „Freischütz“ von 
Carl Maria von Weber zum Volkslied, was 
Heinrich Heine zu einer emotionalen Kritik 
verführte:
„Und nun den ganzen Tag verlässt mich nicht 
das vermaledeite Lied. Die schönsten Mo-
mente verbittert es mir. Den ganzen Nachmit-
tag werde ich mit „dem Jungfernkranz“ ge-
würgt. Mal von einem Lahmen abgeorgelt, 
mal von einem Blinden heruntergefidelt. Und 
immer die alte Melodie…“.
So mag es auch manchem gegangen sein, als 
1969 der Hit der Gruppe „The Edwin Hawkins 
Singers“, „Oh Happy Day“, immer und im-
mer wieder in den Charts zu hören war. Was 
als Gospel gedacht war, eroberte in kürzester 
Zeit alle Radio- und Fernsehsender.
Bei „The Night of the Proms“ erklingt jedes 
Jahr vielstimmig das alte schottische Volks-
lied: „Auld Lang Syne“ („Nehmt Abschied 
Brüder ungewiss“), das auf einem Balladen-
text aus dem Jahre 1711 basiert. 1907 tauchte 
es als Vertonung von Frank Stanley in den 
ersten amerikanischen Hitparaden auf und 
verbreitete sich weltweit.
Nach all diesen interessanten Klangbeispie-
len kam der Wunsch auf, Dr. Helmut Bartel 
ein weiteres Mal einzuladen, um  die neu-
zeitlichen Chorwerke des 20. und 21. Jahr-
hunderts vorzustellen, denn dazu war nach 
gut eineinhalbstündigem Vortrag leider kei-
ne Zeit mehr.

Dr. Helmut Bartel begeisterte seine Gäste mit einem interessanten und kurzweiligen Vortrag 
zur Geschichte der Chormusik. � Foto:  Schaller

Museen & Ausstellungen 2026
Bad Soden (bs) – Die Kulturregion Frankfur-
tRheinMain präsentiert in ihrem neuen Muse-
umsmagazin die Ausstellungen der 100 teil-
nehmenden Häuser im noch jungen Jahr 
2026. 
Deren Vielfalt in der Rhein-Main-Region ist 
groß und reicht von Heimatmuseen über na-
turkundliche Sammlungen bis zu internatio-
nal renommierten Kunstorten. Mit Texten, 
Bildern und Serviceteil bekommen die Nutzer 
einen guten Überblick über ein einmaliges 
Angebot. 
Dabei ist auch das Stadtmuseum Bad Soden 
am Taunus auf Seite 21 mit zahlreichen Infor-
mationen und drei Fotos des Kurzimmers, des 
Salinenzimmers und vom beliebten Kolonial-
warenladen im Raum „Neuenhain“.
Das Museumsmagazin liegt ab sofort in allen 
städtischen Verwaltungsstellen sowie natür-
lich im Stadtmuseum im Kulturzentrum Ba-
dehaus aus. 
Online kann die Ausstellungsübersicht auf 
der Website www.krfrm.de eingesehen 
werden.

Main-Taunus Grüne laden zum 
PubQuiz mit Mathias Wagner

Main-Taunus (bs) – Schon mal da-
rüber gegrübelt, ob es in Australien 
oder Ägypten mehr Kamele gibt oder 
wie sich Nummer-Eins-Hits rück-
wärts anhören? Die Grünen im 
Main-Taunus-Kreis veranstalten am 
Freitag, 20. Februar, im Scheunen 
Café in Hofheim-Lorsbach (Alt 
Lorsbach 31) ein weiteres PubQuiz. 
Dieses regelmäßige Event bringt 
Menschen jeden Alters zusammen 
und sorgt für abwechslungsreiche 
Unterhaltung. Dieses Mal mit dabei 
sein wird Mathias Wagner, Frakti-
onsvorsitzender von Bündnis 90/Die 
Grünen im Hessischen Landtag.
Ab 19 Uhr testen Teams von vier bis 
sechs Personen ihr Wissen in den Be-
reichen Kultur, Wissenschaft, Sport, 
Geschichte und aktuellen Themen. 
Einzelspielerinnen und Einzelspieler 
haben die Möglichkeit, sich vor Ort 
spontan einer Gruppe anzuschließen.
Quiz-Masterin Nathalie Ferko und 
Quiz-Master Gregor Beck führen 
durch einen unterhaltsamen Abend 
voller spannender Fragen und Aha-

Momente. Die Teilnahme ist kosten-
los, die Plätze sind jedoch begrenzt. 
Interessierte werden gebeten, sich 
vorab unter https://gruene-mtk.de/
veranstaltung/pubquiz-am-20-febru-
ar-2026-in-lorsbach/ anzumelden. 

Für das Siegerteam ist ein kleiner 
Preis vorgesehen. Das PubQuiz ver-
bindet Wissensspaß mit geselligem 
Austausch und bietet einen unter-
haltsamen Abend für alle Teilneh-
menden.

   � Foto: Bündnis90/Die Grünen 

Die Stadt Bad Soden am Taunus nimmt Abschied von

Doris Kayser
* 12. Juni 1942            † 25. Januar 2026

Von 2001 bis 2011 war Doris Kayser Mitglied der  
Stadtverordnetenversammlung.  

In den Jahren 2005 und 2006 übernahm sie den stellvertretenden  
Vorsitz des Ausschusses für Planung, Bau, Umwelt und Verkehr.  

Von 2006 bis 2011 war sie zudem Mitglied des Ausschusses für Jugend, 
Kultur, Sport und Soziales.

Wir trauern um einen verdienten und engagierten Bürger.

Bad Soden am Taunus, 30. Januar 2026

Helmut Witt 
Stadtverordnetenvorsteher

Dr. Frank Blasch 
      Bürgermeister
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Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Ludwig-Reichling-Straße 6,
67059 Ludwigshafen am Rhein

Mach deinen Liebsten eine 
Freude und pflanze  
einen Baum!

www.planet-tree.de
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Ernährungstrends  
unter der Lupe (1) 
Die Paleo-Ernährung oder das 
„Clean-Eating“ sind der Versuch 
die Nahrung wieder so zusam-
menzustellen, wie wir vor tau-
senden von Jahren gegessen 
haben. Dazu gehört alles, was 
verfügbar war: Fisch, Meeres-
früchte, Fleisch, Gemüse, Nüsse, 
Beeren, Obst, Eier, etc. Diese ver-
meintlich natürliche Ernährung ist 
grundsätzlich positiv, denn dass 
die hochverarbeiteten Produkte 
Krankheiten auslösen, ist bekannt. 
Diese Paleo-Ernährung spart an 
Fetten, Zucker und sonstigen 
Zusatzstoffen. Die neue Trender-
nährung kombiniert das mit dem 
Motto des Sauberen Essen. In 
Amerika gibt es eine Arbeitsgrup-
pe, die den Begriff mit nur 12 
potenziellen Lebensmitteln, die 
zu vermeiden sind – dem „Dirty 
Dozen“ definiert. Inzwischen gibt 
es auch im jährlichen Bericht des 
Bundesamtes für Verbraucher-
schutz Hinweise auf den Verbleib 
von Pflanzenschutzmitteln in der 
Ernährung. Als „Verunreinigtes 
Duzend“ befinden sich folgende 
Nahrungsmittel absteigend: Erd-
nüsse, Mango, Bohnen, Kirschen, 
Tees, Kräuter, Johannisbeeren, 
Rucola, Zucchini, Spinat, Pflau-
men und Pfeffer. Wenn wir also 
nach Bioprodukten greifen, dann 

bei diesen 12  sowie bei Himbee-
re, Leinsamen und Limetten.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Mobile Fachfußpfl ege
in Kelkheim und Umgebung

Anica Filipovic 
0176 / 3289 8536

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso

06174 9385-66 
caruso@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

SPD Bad Soden  
feiert ihren 120. Geburtstag

Bad Soden (bs) – Die SPD Bad Soden wird 
120 Jahre – dieses runde Datum feiert der 
Ortsverein am Sonntag, 8. Februar, mit einer 
Jubiläumsveranstaltung und dem Neujahrs-
empfang um 14 Uhr im Kulturzentrum Bade-
haus. „Zum Fest erwarten wir viele Besu-
cher“, erklärt der Ortsvereinsvorsitzende 
Martin Krapf. 
Die hessische Sozialministerin Heike Hof-
mann, die sich zu dem Anlass ins Goldene 
Buch der Stadt Bad Soden eintragen wird, 
hält den Festvortrag. Grußworte werden Bür-
germeister Dr. Frank Blasch, MdB Nancy Fa-
eser und der Vorsitzende der SPD-Kreistags-
fraktion, Dr. Philipp Neuhaus, sprechen. Im 
Rahmen der Veranstaltung wird auch die ak-
tualisierte Chronik der SPD Bad Soden vor-
gestellt, die mit der Gründung des Ortsvereins 
im Jahr 1906 einsetzt. 
Die Chronik wurde in den vergangenen Mo-
naten von Dr. Achim Reis, unter anderem mit 
freundlicher Unterstützung des Stadtarchivs, 
zusammengetragen. Interessierte sind zur 
Veranstaltung herzlich willkommen. � Foto: SPD Bad Soden

Neue Online-Formulare auf der städtischen 
Webseite erleichtern die Antragstellung

Bad Soden (bs) –  Die Stadt Bad Soden baut 
ihr digitales Serviceangebot weiter aus: Auf 
der städtischen Webseite stehen ab sofort zu-
sätzliche Online-Formulare aus dem Bereich 
des Standesamts zur Verfügung, mit denen 
Bürgerinnen und Bürger zahlreiche Anliegen 
bequem von zu Hause aus erledigen können. 
Ziel ist es, bewährte Verwaltungsabläufe sinn-
voll zu ergänzen und den Zugang zu städt-
ischen Dienstleistungen einfacher und zeitge-
mäßer zu gestalten. Gerade im Bereich des 
Standesamts können Urkundenanträge nun 
auch online gestellt werden. Voraussetzung 
dafür ist ein BundID-Konto, das für viele di-
gitale Verwaltungsleistungen bundesweit ge-
nutzt wird. Ausführliche Informationen zur 
Beantragung der BundID sowie zu den ver-
fügbaren Online-Formularen finden Bürge-
rinnen und Bürger auf der Homepage der 
Stadt Bad Soden am Taunus unter dem Menü-
punkt Online-Services „Formulare“. 

Mehr Service, mehr Flexibilität 
Die Vorteile der Online-Beantragung liegen 
auf der Hand: Anträge können rund um die 
Uhr gestellt werden – unabhängig von Öff-
nungszeiten und ohne Wartezeiten vor Ort. In 
vielen Fällen ist ein persönlicher Besuch im 
Rathaus nach der Antragstellung nicht mehr 
erforderlich. Dies gilt jedoch nicht für alle 
Anliegen, etwa bei der Anmeldung einer Ehe-
schließung. 
Ein weiterer Pluspunkt ist die integrierte Be-

zahlfunktion. Gebühren können direkt im An-
trag per Kreditkarte oder PayPal beglichen 
werden. Zusätzliche Überweisungen entfal-
len, was den gesamten Vorgang übersichtli-
cher und zeitsparender macht. Urkunden kön-
nen wahlweise im Standesamt im Rathaus 
abgeholt oder ohne zusätzliche Gebühren 
postalisch zugestellt werden. 
Auch innerhalb der Verwaltung sorgen die di-
gitalen Anträge für Erleichterungen: Anliegen 
können schneller zugeordnet und damit zügi-
ger bearbeitet werden – ein Vorteil für Bürge-
rinnen und Bürger ebenso wie für die Mitar-
beitenden im Standesamt. 

Teil eines größeren 
Digitalisierungsprozesses
Das Angebot ist Teil der landesweiten und 
bundesweiten Umsetzung des Onlinezu-
gangsgesetzes (OZG). Die technischen Lö-
sungen werden von dem kommunalen IT-
Dienstleister ekom21 bereitgestellt und 
schrittweise in immer mehr Kommunen 
eingeführt. Bad Soden am Taunus reiht sich 
damit in eine wachsende Zahl von Städten 
ein, die diese digitalen Verwaltungsservices 
anbieten. 
Nicht alle Online-Anträge erfordern eine 
BundID. So können beispielsweise die An- 
und Abmeldung eines Hundes oder ein Baum-
fällantrag teilweise auch ohne BundID ge-
stellt werden. Im sensiblen Bereich des Stan-
desamts ist die Nutzung der BundID jedoch 
aus Gründen des Datenschutzes erforderlich. 
Die Online-Formulare sind bewusst bürger-
freundlich gestaltet: Pflichtfelder sind klar 
gekennzeichnet und müssen vollständig aus-
gefüllt werden. Benötigte Unterlagen können 
einfach als Scan hochgeladen werden. 

Schritt für Schritt mehr digitale 
Angebote 
„Die Stadt Bad Soden am Taunus arbeitet 
kontinuierlich daran, das Angebot an Online-
Formularen weiter auszubauen. Bewährte 
Verwaltungswege bleiben erhalten, werden 
aber sinnvoll durch digitale Möglichkeiten er-
gänzt“, erklärt Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch. „So entsteht nach und nach ein Ser
viceangebot, das sich an den Bedürfnissen  
der Bürgerinnen und Bürger orientiert und 
gleichzeitig die internen Abläufe effizient 
unterstützt.“

Auf der Webseite der Stadt können unter der 
Rubrik „Online-Services“ bereits viele An-
träge online gestellt werden. Neu sind jetzt 
mehrere Formulare aus dem Bereich des 
Standesamts. � Foto: Stadt Bad Soden 

Supervision für Tagesmütter und -väter
Bad Soden (bs) – Am 23. Februar bietet die 
Ev. Familienbildung Main-Taunus eine Fort-
bildung für Kindertagespflegepersonen zum 
Thema Musik an.
Ob beim Singen, Klatschen, Tanzen oder mit 
einfachen Instrumenten: Musik bringt schon 
den Kleinsten Freude, stärkt das Selbstbe-
wusstsein und fördert Sprache und Gemein-
schaftsgefühl. 
In der praxisnahen, speziell für Tagesmütter 
und -väter konzipierten Fortbildung „Musik 
– Rhythmus – Sprache“ erleben die Teilneh-
menden, wie der Einsatz von Musik den Be-
treuungsalltag bereichern kann. Sie entde-
cken, wie Lieder spielerisch Sprachförderung 
ermöglichen, wie Musik für Entspannung 

sorgt und wie gemeinsames Musizieren das 
Miteinander stärkt. Christiane und Uwe Mai-
er, Musikwissenschaftlerin und Musikpäda-
goge, bringen neben viel Leidenschaft fürs 
Thema auch verschiedene eigene Instrumente 
und viele kreative Ideen für neue Liederspiele 
und selbstgebastelte Instrumente mit. 
Die Fortbildung findet am Montag, den 23. 
Februar von 9 bis ca. 16.30 Uhr in der Ev. 
Familienbildung, Händelstraße 52 in Bad So-
den statt und umfasst 8 Unterrichtseinheiten. 
Sie wird exklusiv für Tagespflegepersonen 
im MTK angeboten und ist für diese als 
Fortbildung anerkannt. 
Anmeldung bis 13. Februar unter 
www.evangelische-familienbildung.de
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Große Resonanz: Bluffen, spielen und zocken 
bei der ersten Casinonacht

Bad Soden (bs) – Die Kugel rollt beim Rou-
lette, beim Poker wird cool geblufft und beim 
Black Jack stellt sich die Frage „Reicht das 
schon oder lieber noch eine Karte riskieren?“ 
Bei der ersten Casinonacht, organisiert vom 
Bad Sodener Streetworker Markus Günther 
und dem evangelischen Gemeindepädagogen 
Emanuel Manske, geht’s zu wie in einer ech-
ten Spielbank – mit ein paar Bad Sodener Be-
sonderheiten, denn Spiel, Spaß und Erkennt-
nisgewinn stehen im Vordergrund und nicht 
die Sucht zum unbedingten Erfolg.
An drei großen Tischen im Neuenhainer 
Herrnbau haben sich die 13- bis 18-jährigen 
Jugendlichen gruppiert, die Veranstalter selbst 
übernehmen die Rolle der Croupiers bezie-
hungsweise beim Pokern die des Dealers. 
Konzentriert platzieren die jungen Spielerin-
nen und Spieler ihre Wetten. So wie der 
14-jährige Moritz aus Neuenhain, der mit sei-
nen Freunden gekommen ist. „Eine gute Idee, 
sich so mit dem Glücksspiel zu beschäftigen 
und auch die Spannung zu spüren“, erzählt er 
nach einer Runde Pokern „Texas hold’em“, 
bevor er mit seinen Kumpels zum nächsten 
Tisch, zum Roulette, weiterzieht. 

„Coole Atmosphäre“ 
Kein optimales Blatt mit drei Achten, bessere 
Karten zumindest als der Dealer, und so hat’s 
für den 13-jährigen Rafael aus Kelkheim mit 
seinem Drilling zu einem Gewinn von 30 
Gummichips gereicht, die er zufrieden in sei-
nen Plastikbeutel verstaut – nicht alle, zwei 
wandern gleich in seinen Mund. „Wir hatten 
im Urlaub mit der Familie auch gepokert, 

aber hier im Saal ist die Atmosphäre natürlich 
cool“, berichtet er. Seinen Gewinn investiert 
er anschließend in einen Softdrink und ein 
Pizzabaguette, direkt aus der Küche. 
Abwechslung gibt es auch im abgeteilten Ne-
benraum, wo Markus Günther und Emanuel 
Manske einen Beamer mit Leinwand für eine 
Playstation und das FIFA-Spiel aufgebaut ha-
ben. Außerdem können die Jugendlichen auf 
einer Tafel ihre Erfahrungen und Einschät-
zungen zum Thema „Glücksspiel“ hinterlas-
sen. „Eine gute Gelegenheit, mit ihnen ins 
Gespräch zu kommen“, sagt Markus Günther, 
denn schließlich verlieren die Jugendpädago-
gen nicht den Zweck der ersten Neuenhainer 
Casinonacht aus den Augen: auf die Gefahren 
des Glücksspiels hinweisen, in welcher Form 
auch immer es im Alltag begegnet. Denn im-
merhin hat mehr als jeder Zweite unter 18 
Jahren schon mal an einem (echten) Glücks-
spiel teilgenommen – mit der realen Gefahr, 
viel Geld loszuwerden. 

Erfolgreicher Abend 
Sehr zufrieden sind Markus Günther und 
Emanuel Manske nach dieser ersten Casino-
nacht in Neuenhain. Über 30 Jugendliche 
waren gekommen, zeigten sich aufgeschlos-
sen und neugierig auf dieses neue Angebot. 
Und schick gemacht hatten sie sich auch, 
zumindest saßen etliche im Abendkleid be-
ziehungsweise mit Sakko und Schlips am 
Spieltisch. „Alles spricht dafür, dass die ers-
te Casinonacht nicht die letzte war“, freuen 
sich die Jugendpädagogen über den erfolg-
reichen Abend.

Alles, was zum Neuenhainer Casino dazugehört: Spielkarten, Gewinnchips und Glitzergeld �
� Foto: Stadt Bad Soden Augustinum: Hessen auf den Barrikaden

Live-Podcast mit Felix Burghardt und 
Alexander Maser (Podcast „hesstory“)
Neuenhain (bs) – Im Jahr 1848 wurde der 
hessische Raum zum Schauplatz revolutionä-
rer Ereignisse. Kurz nachdem in Frankreich 
eine Revolution ausgebrochen ist, greifen die 
Unruhen auch in den deutschen Staaten um 
sich. Allerorten gehen Menschen unterschied-
licher Schichten für Freiheit, Mitspracherecht 
und einen deutschen Nationalstaat auf die 
Straße. Die hessischen Gebiete werden zum 
Schauplatz der sogenannten Märzrevolution. 
Ab Mai 1848 richten sich alle Blicke und 
Hoffnungen auf die Paulskirche in Frankfurt, 
in der die erste deutsche Nationalversamm-
lung tagt. Doch der Weg zu einem deutschen 

Staat ist steinig, denn es scheiden sich die 
Geister daran, wie er aussehen und wer ihn 
regieren soll. 
Immer wieder brechen Unruhen aus…
Und schließlich stellt sich die Frage, welche 
Bedeutung die Revolution von 1848/49 ei-
gentlich für unsere heutige Demokratie hat.
Alexander Maser ist Historiker und arbeitet 
für den Hessenpark, Felix Burghardt ist Jurist. 
Gemeinsam betreiben sie den Geschichtspod-
cast „Hesstory“ – immer unterhaltsam, aber 
fundiert. Am 18. Februar um 19.30 Uhr (bis 
20.30 Uhr) stellen sie passend zum Jahres-
motto „vielstimmig“ eine Folge ihres Pod-
casts live im Augustinum vor. Der Eintritt 
kostet 8 Euro.

Hippies & Cowboys im BluesHaus Bad Soden
Altenhain (bs) – Den Auftakt der Konzertrei-
he MainBlues macht in diesem Jahr am 12. 
Februar die Band Hippies & Cowboys. Die 
Liebe zur besonderen Musik der USA rund 
um Country, Southern Rock, Americana, 
Blues und Rock hat die fünf Musiker zusam-
mengeführt. Sie interpretieren die Songs der 
Singer and Songwriter der USA, der Outlaws 
und der neuen Vertreter des Roots Country.
Ehrlich, schnörkellos und trotzdem mit einem 
Schuss romantischer Schwermütigkeit. Dazu 
kommen auch eigene Stücke und eine Aus-
wahl an Tribute-Songs, die sich in diese Sti-
listik einfügen.
Die Hippies & Cowboys bringen alle jahre-
lange Live-Erfahrung aus ihrer Vergangenheit 
in unterschiedlichen Bands aus dem Rhein-
Main-Gebiet mit, vor allem rund um Oberur-
sel und Kronberg. 
2019 kreuzten sich ihre Wege. Seitdem gehen 
sie ihren Weg gemeinsam.
Hippies & Cowboys sind: Oliver Beddies  

(Guitar, Vocals), Ingo Blomeier (Keys, Harp, 
Vocals), Matthias Hartmann (Drums, Vocals), 
Peter Koch (Vocals), Martin Krause (Bass).
Im Anschluss an das Konzert kann wieder mit 
der Band gejammt werden.
Los gehts am 12. Februar um 20 Uhr (Ein-
lass ab 19.30 Uhr) in der Kahlbachquelle 
(Kirchstraße 25, Bad Soden/Altenhain).

Hippies & Cowboys�
� Foto: BluesHaus Bad Soden 

Spiegel-Bestsellerautor Kai Meyer  
liest im Kulturzentrum Badehaus

Bad Soden (bs) – Hoher Besuch im Kultur-
zentrum Badehaus: Am Dienstag, 24. Feb-
ruar, um 18.30 Uhr, liest der Spiegel-Best-
sellerautor Kai Meyer aus seinem spannenden 
und mitreißenden Roman „Das Antiquariat 
am alten Friedhof“.

Roman über Freundschaft, Liebe 
und dunkle Verbrechen 
Das neueste Werk von Autor Kai Meyer 
spielt in der Bücherstadt Leipzig zwischen 
1930 und 1945: Vier junge Männer, alle aus 
gutem Haus, versammeln sich inmitten un-
ruhiger Zeiten im Graphischen Viertel. Vom 
Leben gelangweilt und anstatt ihrem Studi-
um nachzugehen, gründen Felix, Vadim, Ju-
lius und Eddie den „Club Casaubon“. Ange-
trieben von ihrer Leidenschaft für Literatur 
und Bücher werden sie zu Dieben kostbarer 
Bücherbände. Als schließlich auch Eddies 
geheimnisvolle Schwester Eva in den Club 
eintritt, werden die vier jungen Männer im-
mer tiefer in die Pläne erbarmungsloser 
Mächte hineingezogen. Nach dem Krieg – 
fünfzehn Jahre später – zieht es Felix zurück 
in das zerstörte Leipzig; was ihn dort erwar-
tet, erzählt Kai Meyer während der Lesung 
in Bad Soden am Taunus.

Anmeldung per E-Mail an die 
Stadtbücherei 

Literaturfans, die an der kostenfreien Lesung 
teilnehmen möchten, melden sich bitte per E-
Mail an stadtbuecherei@stadt-bad-soden.de 
an. Neben Getränken wird an diesem Abend 
auch ein Büchertisch der Bücherstube Gundi 
Gaab angeboten. Teilnehmer der Lesung dür-
fen, anstatt Eintritt zu zahlen, gerne für die 
Schwalbacher Tafel spenden.

Kai Meyers neuester Roman steht auf der 
Bestseller-Liste des „Spiegel“. 
� Foto: Stefan Freund

Wirrnis als Klangereignis – Musiker der 
Deutschen Philharmonie im Landratsamt

Main-Taunus (bs) – Mit einem Kammerkon-
zert gastieren Mitglieder der Jungen Deut-
schen Philharmonie im Landratsamt. Wie 
Kreisbeigeordneter Axel Fink mitteilt, steht 
das Programm unter dem Titel „Wirrnis“ und 
bringt eine ungewöhnliche Instrumentenbe-
setzung sowie ein programmatisch span-
nungsreiches Repertoire zusammen. Das 
Konzert beginnt am Sonntag, 8. Februar, um 
11 Uhr. Ein Ensemble aus Mitgliedern der 
Deutschen Philharmonie ist damit zum mitt-
lerweile sechsten Mal im Landratsamt zu 
Gast. Das Programm spannt einen weiten Bo-
gen durch das 20. Jahrhundert. 
Im Zentrum steht Olivier Messiaens „Quatuor 
pour la Fin du Temps“ („Quartett zum Ende 
der Welt“), das der französische Komponist 
1940/41 im Kriegsgefangenenlager Görlitz 
vollendete und dort auch uraufführte. Ergänzt 
wird das Programm durch Auszüge aus Bo-
huslav Martins Ballett „Le Revue de Cuisine“ 
mit jazzigen Einflüssen und wechselnden 
Taktarten sowie durch Eric Ewazens Trio für 
Trompete, Violine und Klavier, das mit feinen 
Klangfarben spielt. Mit „Bassnachtigall“ 
steht außerdem ein selten zu hörendes Solos-
tück für Kontrafagott von Erwin Schulhoff 
auf dem Programm. 
Der Eintritt kostet an der Tageskasse 30 Euro, 

im Vorverkauf 25 Euro. Es gilt freie Platz-
wahl. Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 
haben freien Eintritt, Auszubildende und Stu-
denten, Ehrenamtscard-Inhaber und Schwer-
behinderte mit Merkmal B erhalten 50 Pro-
zent Ermäßigung. 
Vorverkaufsstellen sind die Buchhandlung 
Tolksdorf Hofheim (Tel.: 06192 5213), deren 
Filialen in Hattersheim und Kelkheim sowie 
Frankfurt Ticket GmbH (plus Gebühren) 
(Tel.: 069 1340-400, www.frankfurt-ticket.
de). Auch im Landratsamt beim Main-Tau-
nus-Kundenservice gibt es Karten (Tel. 06192 
201-0, E-Mail: kultur@mtk.org).

Die Junge Deutsche Philharmonie gastiert im 
Landratsamt.� Foto: Shana Uitz

Bürgerhilfe sucht Unterstützung
Bad Soden (bs) – Die Bürgerhilfe Bad So-
den ist ein Zusammenschluss von Bad Sode-
ner Bürgerinnen und Bürgern, die ehrenamt-
lich und unentgeltlich hilfesuchenden Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern ihre Unterstüt-
zung anbieten: mit Vorlesen, beim Einkauf, 
der Begleitung zu Arztterminen oder beim 
Ausfüllen von Behördenformularen analog 
und digital.
Vor 13 Jahren haben sich damals 26 Ehren-
amtliche zusammengefunden, um anderen 
Menschen in Bad Soden am Taunus mit Rat 
und Tat zur Seite zu stehen. Wer sich bei ih-
nen meldet, findet immer ein offenes Ohr.

Neue Helfer gesucht
„Mittlerweile sind wir auch etwas in die Jah-
re gekommen“, berichtet Hildegard Lieb-

Hövener, Sprecherin der Initiative, „und 
können Mithelfer, gerne auch etwas jünger, 
zur Übernahme von Aufgaben in der Bür-
gerhilfe gut gebrauchen. 
Insbesondere bei der Hilfe in technischen 
Fragen im Umgang mit digitalen Medien 
werden die Nachfragen immer häufiger.“ 
Es handele sich dabei um ein sinnvolles Eh-
renamt mit Herz, das oft mit dankbaren Be-
gegnungen und schönen Erlebnissen ver-
bunden sei.
Wer sich vorstellen kann, sich bei der Bür-
gerhilfe einzubringen, erreicht die Initiative 
unter der Telefonnummer 0172 1835197 
oder per E-Mail an buergerhilfe@outlook.
com. Hildegard Lieb-Hövener und ihre Kol-
leginnen und Kollegen freuen sich über jede 
Kontaktaufnahme.



6. Februar 2026	 BAD SODENER WOCHE� KW 6 – Seite 5

Große Jungtier-Highlights und erneuter Besucher-Rekord  
Opel-Zoo feiert in diesem Jahr 70-jähriges Jubiläum

Taunus (bs) – Das Jahr 2025 ging im Opel-
Zoo mit einem bisher unerreichten Besucher-
rekord zu Ende, wie die Zooverantwortlichen 
bei der Jahrespressekonferenz im Opel-Zoo 
berichten. Auch bei den Tieren prägten wahr-
haft große ‚Jungtier-Highlights‘ das Jahr. 

Ein besonderer Meilenstein für das Freigehe-
ge war die Geburt des Elefantenkalbs ‚Kaja‘ 
am 27. Mai 2025, dem ersten Elefanten-Jung-
tier im Opel-Zoo nach 57 Jahren. „Dass wir 
nun wieder ein Elefanten-Jungtier im Opel-
Zoo heranwachsen sehen können, ist das Er-
gebnis langjähriger Vorarbeiten und einer in-
tensiven Begleitung der Tiere seit Beginn der 
Trächtigkeit von Elefantenkuh ‚Kariba‘“, so 
Gregor von Opel, Vorstandsvorsitzender der 
den Opel-Zoo tragenden „von Opel Hessische 
Zoostiftung“ zu Beginn der Pressekonferenz, 
und er ergänzt: „Charismatische Großtiere 
finden zumeist mehr öffentliche Aufmerk-
samkeit als viele weitere, teils stark bedrohter 
Arten, mit deren Zucht wir uns im Arten-
schutz engagieren und deren Wohlergehen 

der tägliche Einsatz unserer Mitarbeitenden 
gilt.“

Großes Besucher-Plus
Insgesamt kamen im Jahr 2025 mehr als 
648.000 Besucher in den Opel-Zoo. Dieses 
Rekordergebnis liegt 9,5% über dem Vorjahr 
2024 mit bereits hervorragenden 592.079 Be-
suchern. Die Besuche mit Tageskarten lagen 
dabei im Jahr 2025 fast 10 Prozent über dem 
Vorjahresergebnis. 
Im Vorjahr verzeichneten die Besuchszahlen 
von Kindern unter 3 Jahren noch den größten 
Anstieg, dieser verlangsamte sich 2025 et-
was. Bereits das Frühjahr sei überdurch-
schnittlich gut besucht gewesen; seit deren 
Geburt im März hatte auch Netzgiraffen-
Nachwuchs „Kimia“ für Begeisterung und 
bundesweite Presse gesorgt, wie Zoodirektor 
Dr. Thomas Kauffels erläutert. Doch auch das 
häufig passende Wetter – für das Freigehege 
ein entscheidender Faktor – trug zu dem gu-
ten Jahresergebnis bei.

Tierbestand blieb gleich
Im Tierbestand blieb die Zahl der im Opel-
Zoo gepflegten Arten gleich: Wie im Vorjahr 
waren es 221 Arten, wobei jedoch einige Ar-
ten wechselten. Neu hinzu kamen beispiels-
weise im Regenwald-Terrarium der blaue 
Färberfrosch oder der ebenso blau leuchtende 
Purpur-Glanzstar in der Vogelvoliere im Gi-
raffenhaus. Dort ergänzt er die bunte Farben-
pracht der Rußköpfchen, Webervögel und 
Weißohr-Turakos.
Zuwachs gab es auch im Nagetier-Haus, wo 
nun auch einige Rötelmäuse im ehemaligen 
Haselmaus-Terrarium gezeigt werden. Nicht 
mehr im Opel-Zoo zu sehen sind hingegen die 
Haubenkapuziner-Affen. Auch der letzte 
Prinz-Alfred Hirsch wurde in Vorbereitung 

auf das geplante Bauvorhaben „Panzernas-
hörner“ in eine andere Haltung abgegeben.
Die Zahl der am Jahresende gezählten Einzel-
tiere im Opel-Zoo sank um rund 200 Tiere auf 
1741. Naturgemäß ist dies nur eine Moment-
aufnahme in einem dynamischen Bestand. 
Dabei lag der Rückgang gegenüber 2024 
überwiegend bei verschiedenen Wirbellosen 
und Fischen in den Aquarien und deren Re-
servebecken, wo einige Veränderungen vor-
genommen wurden. 
Insgesamt 64 Individuen aus fünf Arten wur-
den aber auch wieder zur Auswilderung an 
Wiederansiedelungsprojekte abgegeben. Er-
neut waren 2025 darunter 41 Feldhamster-
Nachzuchten, die in ihrem ehemaligen Ver-
breitungsgebiet im Vordertaunus freigesetzt 
wurden und dort den Aufbau neuer Populatio-
nen verstärken. 
Bei den Besuchern erfreute sich neben den 
Jungtieren bei Giraffen und Elefanten auch 
der erneute Nachwuchs bei den Weißrüssel-
Nasenbären und Roten Pandas großer Be-
liebtheit. Bei den Mesopotamischen Damhir-

schen kamen neun weitere Jungtiere hinzu, 
was besonders für die Erhaltung der hochbe-
drohten Art positiv zu bewerten ist.

Besonderes zum Jubiläum
Für das Jahr 2026 sind vom 1. März bis 31. 
Oktober einige besondere Aktivitäten geplant, 
denn der Opel-Zoo, 1956 gegründet, wird 70 
Jahre alt: So erhalten alle Besucher, die im 
Jahr 1956 geboren wurden, im Aktionszeit-
raum freien Eintritt! Noch buddeln dort die 
Zoohandwerker, doch schon bald sollen die 
Erdmännchen in ihr neu gestaltetes Gehege 
am bisherigen Standort der Stachelschweine 
einziehen und dort ihre Gänge graben. Die 
Anlage soll zum Auftakt des Jubiläumsjahrs 
fertig gestellt sein. Darüber hinaus sind 2026 
noch weitere Investitionen geplant, für die 
insgesamt rund 430.000 Euro vorgesehen 
sind. Unter anderem können sich die Besu-
cher auf ein neues Aquarienbecken und ein 
Terrarium im Besucherbereich des Elefanten-
hauses freuen, wo dann Elefanten-Rüsselfi-
sche und Elefantenspitzmäuse beheimatet 
sein werden.
Zusätzlich wird an der Statue des Zoogrün-
ders direkt hinter dem Haupteingang ein gro-
ßer Rahmen die Besucher dazu einladen, Ju-
biläumsfotos zu machen und schließlich ist 
am 12. September ein Jubiläumsfest ge-
plant. Auch der Förderverein hat sich viel vor-
genommen und will 70.000 Euro Spenden für 
die neue Erdmännchen-Anlage sammeln.
Für das große Bauvorhaben zur Errichtung 
neuer Anlagen für Panzernashörner und wei-
tere bedrohte Tierarten Asiens konnte Ende 
2025 der Bauantrag eingereicht werden und 
so hoffen die Zooverantwortlichen nun dar-
auf, das Projekt noch im Jubiläumsjahr 2026 
starten zu können – für den nächsten Meilen-
stein im Freigehege!

Elefantenbaby Kaja im Alter von ca. 6,5 MO-
naten.� Fotos: Archiv Opel-Zoo 

CDU fordert faire Finanzausstattung von 
Kommunen und Landkreisen

Main-Taunus (bs) – Der CDU-Bundespar-
teitag stellte fest, dass die finanzielle Situati-
on der deutschen Kommunen und Landkreise 
sich dramatisch verschlechtert habe. Trotz 
historisch hoher Steuereinnahmen insgesamt 
ständen weite Teile der kommunalen Ebene 
vor Rekorddefiziten und einer strukturellen 
Unterfinanzierung (aktuell mehr als 30 Mrd. 
Euro kommunales Defizit jährlich).

Auseinanderklaffende Schere
Die Kommunen trügen aktuell mehr als ein 
Viertel (ca. 28,4 Prozent) der öffentlichen 
Ausgaben, erhielten aber lediglich ein Siebtel 
(ca. 15,5 Prozent) der öffentlichen Steuerein-
nahmen. Hauptursachen für die steigenden 
Defizite seien: 
• Sozialausgaben
• Migrationskosten sowie
• Inflation und Tarifabschlüsse
Darüber hinaus bestehe ein Investitionsstau 
bei notwendigen Aufgaben der Daseinsvor-
sorge (z. B. Sanierung von Schulen, Ausbau 
von Kitas, Digitalisierung, Infrastruktur) und 
die Konnexität („Wer bestellt, bezahlt“) wer-
de von Bund und manchen Ländern nicht aus-
reichend beachtet, indem neue oder erweiterte 

Aufgaben ohne vollständige und dauerhafte 
Finanzierung auf die kommunale Ebene über-
tragen würden.

Lösungsansätze
• �Strukturelle Stärkung der Einnahmebasis 

durch die Erhöhung des Umsatzsteueran-
teils:

• Erarbeitung neuer Verteilungsmaßstäbe
• Entlastung bei den Sozialausgaben
• Konnexität und Bürokratieabbau

„So kann es nicht weitergehen“
Finanziell handlungsfähige Kommunen und 
Landkreise seien die Grundlage für ein funk-
tionierendes Deutschland und die Heimat 
gleichwertiger Lebensverhältnisse. Aber: 
Dies sei kein Selbstläufer. Aktuell rund 500 
steuerfinanzierte Sozialleistungen seien auf 
Dauer und bei der aktuellen Finanzentwick-
lung nicht mehr leistbar. 
Deshalb setzt sich die CDU Mai-Taunus für 
eine strukturelle Reform der föderalen Fi-
nanzbeziehungen ein, die nicht durch Einmal-
zahlungen, sondern durch eine dauerhaft soli-
de und faire Finanzausstattung gekennzeich-
net sein müsse.

Medientipp: „Mit Männern leben“ 
Überlegungen zum Pelicot-Prozess

Bad Soden (bs) – In regelmäßigen Abständen 
rezensiert das Team der Bad Sodener Stadtbü-
cherei einen Krimi, einen Roman oder ein 
Sachbuch und legt es den Leserinnen und Le-
sern ans Herz. Für den Monat Februar emp-
fiehlt Büchereileiter Chris Becker das Buch 
von Manon Garcia „Mit Männern leben, 
Überlegungen zum Pelicot-Prozess“.
Die als „Prozess von Mazan“ bekannte Aufar-
beitung der neun Jahre andauernden chemi-
schen Betäubung und anschließender sexuali-
sierter Gewalt an Gisèle Pelicot durch ihren 
Ehemann Dominique Pelicot wirkte weit über 
Frankreich hinaus.
Die Schwere der Verbrechen und das damit 
verbundene gesellschaftliche Umdenken hat-
te Massendemonstrationen und eine Straf-
rechtsänderung im französischen Rechtssys-
tem zur Folge.
Insbesondere der Mut von Gisèle Pelicot, ih-
ren ehemaligen Ehemann wegen der Ver-
schwörung mit über 82 Männern aus allen 
möglichen Lebenslagen in einem öffentlichen 
Prozess anzuklagen, führte dazu, dass sie in 
Frankreich als Heldin gilt.
In dem Ende des vergangenen Jahres ins 
Deutsche übersetzten Sachbuch bearbeitet die 

Philosophieprofessorin Manon Garcia in 21 
Kapiteln die im Prozess aufgekommenen Fra-
gen zu den Machtstrukturen zwischen den 
Geschlechtern, den Grenzen von Beweisfüh-
rung und den gesellschaftlichen Vorausset-
zungen, welche die Verbrechen sexualisierter 
Gewalt erst ermöglichen.

� Foto: Stadt Bad Soden 

Hessischer Verdienstorden und Landesehrenbriefe an Bürger vergeben
Main-Taunus (bs) – „Sie sind Vorbilder im 
ehrenamtlichen Engagement und bringen mit 
ihrem Einsatz den Kreis weiter”: So würdigte 
Landrat Michael Cyriax vier Bürger aus dem 
Main-Taunus-Kreis, die für ihr jahrzehntelan-
ges Wirken vom Land Hessen ausgezeichnet 
wurden. 
Drei von ihnen seien auf ihren jeweiligen Fel-
dern „Garanten für die Sicherheit”, ein weite-
rer werde für seinen Einsatz im Sport geehrt. 
In einer Feierstunde im Landratsamt 
überreichte Cyriax den Hessischen Verdienst-
orden am Bande an Franz-Josef Eckert sowie 
den Landesehrenbrief an Bernd Stippler, Jür-
gen Moog und Ludger Schader.

Hessischer Verdienstorden
Der Hessische Verdienstorden, den Eckert er-
hält, ist nach den Worten von Landrat Cyriax 
eine ganz besondere Auszeichnung: Durch-
schnittlich werden pro Jahr landesweit nur 
rund 20 dieser Ehrungen verliehen. Zudem 
hat das Land die Zahl der Geehrten begrenzt: 
Es dürfen jährlich nur 2.000 lebende Men-
schen die Auszeichnung tragen: „Das zeigt, 
wie herausgehoben diese Würdigung ist“. Der 

Flörsheimer wurde u.a. für seinen Einsatz 
beim Deutschen Roten Kreuz geehrt. „Sein 
jahrzehntelanger Einsatz ist gelebte Verläss-
lichkeit und Begeisterung über Generatio-
nen”, fasst Cyriax zusammen. „Er hat mit sei-
nem großen Engagement Vieles bewegt, das 
Rote Kreuz in Flörsheim vorangebracht und 
ist stets im Einsatz für die Sicherheit von 
Menschen im Kreis.” 

Landesehrenbriefe
Bernd Stippler (Hofheim) wurde ausgezeich-
net für sein Engagement beim Technischen 
Hilfswerk (THW). 
Jürgen Moog aus Kelkheim ist auf verschie-
denen Feldern engagiert. Im Main-Taunus-
Kreis setzt sich der frühere Leiter der Polizei-
direktion u.a. für die Prävention ein und hat 
auch den Präventionsrat Main-Taunus maß-
geblich vorangetrieben. 
Der Flörsheimer Ludger Schader erhielt den 
Ehrenbrief für seine Tätigkeit beim Ruderver-
ein. Der heutige 1. Vorsitzende hat die Sparte 
„Drachenboot” im Verein ins Leben gerufen 
und im Jahr 2008 den Flörsheimer Drachen-
bootcup mit initiiert.

Franz-Josef Eckert, Jürgen Moog, Ludger Schader, Bernd Stippler und Landrat Michael Cy-
riax (v.l.)� Foto: Main-Taunus-Kreis 
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren, Münzen und Me-
daillen, Bücher, Ölgemälde & Kunst, 
Näh & Schreibmaschinen.  
 Tel. 015754508949

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Dame aus Königstein kauft an, 
Pelze und Lederjacken aller Art, alte 
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

AUTOMARKT

Jaguar E-Type S3 V12 Coupe 2+2, 
Innenausstattung Komplett neu auf-
gebaut worden, Volllackierung und 
Top Zustand - 3 Hand, braun, EZ 
07/1971, 85000 km, 197 kW (268 
PS), 5.343 cm³, Benzin, Schaltge-
triebe, 2 Sitzplätze, HU 06/2026, 
FP: 45.375,-€. Innenausstattung mit
Teilleder in beige, 12 Zylinder, 
1.520 kg, in meinem Besitz seit 
2022, Deutschland historische 
Kennzeichen (H-Kennzeichen) und 
Zulassung !  e-mail: etype@dr.com 
 oder Tel. 0155/11009249

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Ich suche einen Parkplatz zur Miete 
in der Königsteiner Innenstadt (Mo-
FR). Nähe Hauptstr./Fußgängerzone/
Bus-Bahnhof.  Tel. 0177/4331461

KFZ
ZUBEHÖR

4 Stück ALU Felgen für Bereifung 
225/ 60 R17, sehr guter Zustand. 
Lager Kelkheim für 195,00,- €. 
  Tel. 0173/3440606

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

KENNENLERNEN

Lust auf einen Gruppenspazier-
gang am Frankfurter Mainufer oder 
im Bad Nauheimer Kurpark? Eine 
herzliche Dame freut sich auf Ihren 
Anruf unter  Tel. 06034/4049464

Unabh. junggebl. Ww. fit, 80+ sucht 
niveauv. Herrn für gemeins. Unter-
nehmungen wie Reisen, Ausgehen 
und vieles mehr!  Chiffre VT 04/06

Junggebliebene Frau sucht ver-
trauensvollen Mann für alles was das 
Leben lebenswert macht.  
 Chiffre VT 07/06

Tango, Walzer, Quickstep, Rumba, 
Samba, Chacha, usw: Wenn dir das 
Spass macht, deine Größe ca 1,50-
1,60m ist, dann könntest du die 
richtige Tanzpartnerin für mich sein. 
Also bitte schnell mal melden! 
  Chiffre VT 05/06

PARTNERSCHAFT

Charmanter, stilvoller Herr, 50 
Jahre alt, groß, schlank und weltge-
wandt sucht eine adrette Dame mit 
ähnlichen Attributen, gerne elo-
quent, lebensfroh und etwas domi-
nant, ab 60 Jahren. Gesucht wird 
ein phantasievolles Tête-à-Tête.  
 Chiffre VT 01/06

Das Glück zu zweit. Lebensfrohe 
Frau Mitte 50, schlank und naturver-
bunden. Liebt Reisen, Bewegung 
und Bücher. Genießt aktive Tage 
ebenso wie gemütliche Abende zu 
zweit. Sucht einen ehrlichen Partner 
mit Herz, Humor und Verstand.
 gefuehlspoesie@t-online.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Ich bin Christine 59 mir fehlt der
Kuss am Morgen und ein liebevoller Part-
ner an meiner Seite. Ich bin eine sehr zärt-
liche, humorvolle, aufgeschlossene Frau
mit Herz. Hast du Lust mich kennenzuler-
nen, dann melde Dich. ü. Pv. Anruf:
015127186363

 ➤ Heidi, 68 J., sympath. Witwe, jünger 
wirkend, mit Interesse am Weltgeschehen. 
Suche e. ehrl. Mann, der das Leben nicht 
bejammert, sondern es mit mir genießt. 
Morgens gemeinsam frühstücken, gemütl. 
fernsehen am Abend u. nachts Arm in Arm 
einschlafen. Ruf üb. pv an, mein Auto ist 
startklar. Tel. 0176-34498341

Ich, Paula, 75 Jahre, sehr gutaus­
sehend mit schlanker Figur, ich habe 
lange im Krankenhaus als Stationslei­
terin gearbeitet. Die schwere Zeit der 
Trauer habe ich nicht vergessen. Doch 
jetzt sehne ich mich pv wieder sehr nach 
einem lieben, guten Mann. Alter u. Aus­
sehen sind nicht entscheidend. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren.
Tel. 0160 – 97541357

Attraktive Julia 65 J., 1,59 groß, als 
Witwe ist es schwer für mich ganz allein 
zu sein, da ich nur e. kleine Rente habe, 
dafür aber ein großes Herz, habe ich 
wieder den Wunsch e. sympathischen 
Mann zu umsorgen, gerne auch bis 80 J., 
habe PKW, keine großen Ansprüche u. 
wäre auch jederzeit umzugsbereit pv
Tel. 0151 – 20593017

Attraktive, schlanke und sportli-
che Julia, 37 J. Ich reise gerne und
möchte viel von der Welt sehen – aber 
nicht mehr alleine! Sei mein Gegenstück
und schaff e mit mir wunderschöne 
Erinnerungen! Ich erwarte Dich mit mei-
ner off ene und warmherzige Art. Traue
dich und melde dich bitte Ag.VMA
☎ 01704432364 

 ➤ Claudia, 62 J., bin eine natürl. u. attrak-
tive Frau, eine gute Hausfrau u. leidenschaftl. 
Gärtnerin, sehr hilfsbereit u. fürsorglich. Soll-
test Du ortsgeb. sein, kann ich auch zu Dir 
kommen. Lass mich nicht so lange zappeln u. 
ruf gleich üb. pv an. Tel. 0176-56841872

Ich, Paula, 75 Jahre, sehr gutaus­
sehend mit schlanker Figur, ich habe 
lange im Krankenhaus als Stationslei­
terin gearbeitet. Die schwere Zeit der 
Trauer habe ich nicht vergessen. Doch 
jetzt sehne ich mich pv wieder sehr nach 
einem lieben, guten Mann. Alter u. Aus­
sehen sind nicht entscheidend. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren.
Tel. 0160 – 97541357

Attraktive Julia 65 J., 1,59 groß, als 
Witwe ist es schwer für mich ganz allein 
zu sein, da ich nur e. kleine Rente habe, 
dafür aber ein großes Herz, habe ich 
wieder den Wunsch e. sympathischen 
Mann zu umsorgen, gerne auch bis 80 J., 
habe PKW, keine großen Ansprüche u. 
wäre auch jederzeit umzugsbereit pv
Tel. 0151 – 20593017

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Seniorin (m. Polyneuropathie) sucht 
erfahrene Haushaltshilfe m. Auto, 
Essen wird geliefert, Haus in Kron-
berg. Mo/Di/Do/Fr 10.30-13 Uhr.  
 Tel. 0172/5459264

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Studenten helfen Senioren bei PC, 
Internet, WLAN und Handy. Einrich-
tung und Erklärung.  
 Tel. 0178/2424994

IMMOBILIEN 
MARKT

Familie sucht Grdstk. >500 m2 o. 
Haus (gerne sanierungsb.) im Hoch-
taunus-/Wetterau-/MTK. Gute Infra-
strukturanb.  Chiffre VT 02/06

Von privat, Idstein-Ortsteil: Kapi-
talanlage, Faktor 15, BJ 1966, lang-
jährige zuverlässige Mieterschaft. 
Energiekennwert: 282,87 kWh/m2a 
(Gas). Kaufpreis 396.000,- € VB.  
Kontakt: eveline.schukowski@gmx.
de Tel. 0151/17202934

DHH Reihenendhaus Sulzbach/Ts 
Bj 1960, 4 Zi KB, Grundstück 
214 m2, Wohn- und Nutzfläche 103 
m2, gute Aufteilung. Garage und 2 
Stellplätze. Sehr ruhige Lage. v. Pri-
vat  468.000,- € VB.  
 eMail: traumhaus47@gmx.de

Von privat, Idstein-Ortsteil: Kapi-
talanlage Neubau MFH, ca. 700 m2 
Wohnfläche mit 12 WE möglich, ca. 
5 % Rendite, Kaufpreis: 2.417.400,- 
€ VB, Energiekennwert: 29 kWh/m2a 
(Strom).  Kontakt: 
 eveline.schukowski@gmx.de
  Tel. 0151/17202934

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück, 472 m2 in 
Obe rursel- Bommersheim zu ver-
kaufen KP 75.000,- €direkt vom Ei-
gent.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Privat zu Privat sucht: EFH/DH-
H/4Z-ETW in Oberursel-Weißkirchen.
 Tel. 06171/9789130

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Schöne Maisonette v. Privat, Frie-
drf/Dill,110 m2, hochw. Ausstatt. VB 
460.000,- € Tel. 0179/2143915

Drei-Zimmerwohnung mit Balkon 
in Oberursel Nord zu verkaufen, 
69 m2, sehr gepflegt, komfortabel 
und ruhig gelegen. Direkt vom Ei-
gentümer. Provisionsfrei. Geringe 
Nebenkosten. Preis 287.000,- €. 
  Tel. 0179/2156798

Kelkheim-Fischbach. Wohn- Ge-
schäftshaus, Büroräume 70 m2, 
Wohnung 115 m2, 4,5 Zimmer, Kü-
che, 2 Bäder + WC. 310.000,- € 
  Tel. 06195/65694

GE WERBER ÄUME

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krb/Oberhöchstadt zu 
vermieten.OG 110 m2 mit innenlie-
gender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten, Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten. 
 Tel. 0163/8815868

MIETGESUCHE

Wohnen und Malen verbinden. 
Ruhige Dame: ich suche 1-2 Zi-Whg 
ca. 75 m2 m.o.o. EKB. Einzug nach 
Absprache. Ich freue mich auf Ihr 
Anruf: Tel. 0163/6857123

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Neubau der Feuerwache: Endlich genug Stellplätze
Bad Soden (bs) – Stell’ Dir vor, es brennt – 
und du musst erst die Einsatzfahrzeuge von 
Schnee und Eis befreien, bevor es losgehen 
kann.
Ganz so dramatisch ist die Situation mit den 
im Fuhrpark befindlichen Fahrzeugen in der 
Feuerwache in der Hunsrückstraße zwar 
nicht, aber tatsächlich finden derzeit nicht alle 
Fahrzeuge und Gerätschaften Platz in einer 
der zur Verfügung stehenden Garagen.
Im Zuge des Neubaus der Feuerwache an der 
Königsteiner Straße werden immer wieder 
Fragen gestellt zur Anzahl der vorgesehenen 
Stellplätze, die im Vorbeifahren gut von der 
Straße aus sichtbar sind. Ist denn mit dem 
Neubau auch eine Erweiterung des Fahrzeug-
bestands der Feuerwehr verbunden? Warum 
braucht es denn so viele Stellplätze?
„Im Neubau werden lediglich die bereits vor-
handenen Fahrzeuge Platz finden. Der aktuel-
le Fuhrpark der Feuerwehr umfasst 14 Ein-
satzfahrzeuge, vier Anhänger, fünf Abroll-
container sowie einen Stapler“, erklärt Tobias 
Wagner von der Feuerwehr Bad Soden. „Die-
se Ausstattung befindet sich bereits heute im 
Bestand, muss aber an unterschiedlichen Stel-
len auf dem Gelände der Feuerwehr und des 
Bauhofs oder im Freien geparkt werden.“
Das heißt: Der Neubau der Feuerwache ist er-

forderlich, um den gewachsenen Anforderun-
gen der Feuerwehr gerecht zu werden. 
Dazu gehört auch, dass die vorhandenen 
Fahrzeuge und Einsatzmittel künftig sachge-
recht, zentral und witterungsgeschützt abge-

stellt werden können.
Mit der neuen Feuerwache werden:
• �ausreichende Stellplätze für den bestehenden 

Fahrzeug- und Gerätebestand geschaffen,
• �Einsatzfahrzeuge, Abrollcontainer und An-

hänger an einem Standort zusammenge-
führt,

• �zeitgemäße und sichere Arbeitsbedingungen 
für die ehrenamtlichen Einsatzkräfte ermög-
licht

• �sowie eine effizientere und schnellere Ein-
satzbereitschaft im Ernstfall gewährleistet.

„Der Neubau der Feuerwache dient somit ein-
zig der Sicherstellung einer leistungsfähigen 
Feuerwehrstruktur. Neben dem Brandschutz 
finden in der Bad Sodener Wache auch Fahr-
zeuge des Katastrophenschutzes Platz, zudem 
dient die Ausrüstung der Bewältigung außer-
gewöhnlicher Lagen, wie beispielsweise flä-
chendeckender und lang anhaltender Strom-
ausfälle. Der Neubau ist deshalb eine Investi-
tion in die öffentliche Sicherheit und die lang-
fristige Einsatzfähigkeit der Feuerwehr zum 
Schutz der Bevölkerung“, ergänzt Bürger-
meister Dr. Frank Blasch.
Wer sich einen Überblick über den Fuhrpark 
der Feuerwehr Bad Soden machen will: 
Weiterführende Informationen zu den Fahr-
zeugen sowie zum Baufortschritt sind im 
Bautagebuch auf der Webseite der Feuer-
wehr abrufbar:
www.feuerwehr-bs.de/technik/fahrzeuge
www.feuerwehr-bs.de/informationen/ 
feuerwache

Alle Unterstellmöglichkeiten belegt: Nicht alle Fahrzeuge finden derzeit einen Platz. Im Neu-
bau der Feuerwache können alle Fahrzeuge witterungsgeschützt untergebracht werden. 
� Foto: Feuerwehr Bad Soden am Taunus 
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Ehepaar i. R. mit kleinem lieben 
Hund sucht 3-4 Zi-Wohnung in Kö. o. 
Umgebung mit EBK Penthouse oder 
DG mit Fahrstuhl wenn über 2.Etage 
ab 80 m2, Keller und Parkplatz. Ange-
bote an  mw1401@web.de

Freundlicher, zuverlässiger Mieter 
sucht 2-ZKB-Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse in Oberursel.  
 Tel. 0176/34553971

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Kelkheim-Hornau, EFH freiste-
hend, ca. 150 m2, grundsaniert, 6 
Zi., EBK, Bad, G-WC, Kamin, Keller, 
Stellplätze, Garten, Terrasse, sehr 
ruhige Lage, 2.300,- € zzgl. Nk. + Kt. 
 Tel. 06195/64160

BH/ Am Gustavsgarten, EFH mit 
Garten + Garage, 138 m2, 2500,- € + 
NK.  AP.BHVDH@gmail.com

Kronberg-Schönberg, ruhige Wal-
drandlage SW-Balkon mit herrlicher 
Blick komplett renoviert 41 m2, zum
01.03.2026 v. privat zu vermieten. 
Sauna + Schwimmbad, 640,- € + 
NK + Kaut. 3 Monaten.  
 Tel. 0151/52530837

Kelkheim, excl. 3,5-Zi-DG-Whg. 
84 m2, Fernbl., EBK, Tagesl.-Wa/
Du-Bad, Loggia, Laminat, frei ab 1. 
April, 975,- € + NK/Kt., Garage 
80,- €.  Tel. 06195/66410

Zimmer zu vermieten in 3er-
Frau en-WG, hübsch möbliert in 
schöner Lage Königstein, 550,- € 
warm. Tel. 0176/80814552

Königstein, ab 1.5., ruhige 2-Zi-
Whg., 81 m2, große Terrasse an Ein-
zelperson, Nichtraucher, ohne Haus-
tiere, KM 900,- €.  Chiffre VT 03/06

KOSTENLOS

Ordner und Ablagekästen aus 
Büro-Auflösung zu verschenken.  
 Tel. 06196/848080

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Technik-Hilfe in Steinbach. Prob-
leme mit dem Handy, Computer, 
Drucker, WLAN oder TV? Wir helfen 
Ihnen gerne schnell vor Ort!  
 Tel. 0155/61549927 oder 
 0176/68425001

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

Biete Mathenachhilfe bis Sj. 13, 
Physik bis Sj. 12.  
 Tel. 0175/9477573 what’up

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige, flexible Kranken-
schwester/ Pflegerin gesucht. Zei-
ten nach Absprache. Königstein.  
 Chiffre VT 06/06

Nette Familie aus Königstein 
sucht eine kinderfreundliche Stu-
dentin, die 2x die Woche zu uns 
nach Hause kommt, um mit unseren 
Kinder lernt und Hausaufgabenbe-
treuung macht. Für die Fahrten zu 
den Hobbies wird ein Auto benötigt. 
 Tel. 0179/6914158

Zweinmal im Monat jeweils 3 Std. 
Reinigungskraft gesucht für Nieder-
höchstadt, kleine Wohnung. 
 Tel. 0176/43783973

Haushaltshilfe gesucht für Einfa-
milienhaus in Kronberg / Ober-
höchstadt. Nette Familie mit drei 
Kindern sucht eine zuverlässige und 
sorgfältige Haushaltshilfe für Haus-
reinigung und Wäsche (inkl. Bü-
geln), ca. 4-6 Stunden pro Woche. 
Bei Interesse bitte per Mail an:  
 Haushaltshilfe-gesucht.kronberg@
 web.de

Tüchtige Haushälterin für Sing-
le-Haushalt in Kö-Falkenstein ge-
sucht. Sehr gute Deutschkenntnis-
se und Kfz. sind erforderlich.  
 Tel. 0163/2482575, notfalls bitte 
 Rückrufnummer hinterlassen.

Zuverlässige, sorgfältige deutsch-
sprachige Haushaltshilfe für 1x pro 
Woche in Liederbach gesucht. 
 Tel. 0170/5790534

Steinbach/Ts. Erfahrene deutsch-
sprechende Hauswirtschafterin ge-
sucht. Aufgaben: einkaufen, ko-
chen, bügeln und putzen. PKW er-
forderlich. Mo-Fr 10-14 Uhr, Festan-
stellung. Tel. 06172/983536

STELLENGESUCHE

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Zuverlässige, sorgfältige, 
deu tsch  sprachige Putzperle sucht 
Arbeit in Praxis/Büros.  
 Tel. 06172/3801296

Mehr Zeit. Mehr Sauberkeit. Kein 
Stress. Zuverlässiger Reinigungs-
service mit freien Kapazitäten für 
Büros, Arztpraxen, Privat sowie 
gewerbliche Reinigungen. Ein Anruf 
genügt.  Tel. 0157/31287479

Übernehme Schreibarbeiten, Ab-
lage, Einkäufe, Botengänge etc. für 
ältere Menschen. 
  Tel. 0157/76832180

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht eine Stelle als 24 Std. 
Seniorenbetreuerin.  
 Tel. 0176/62126926

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeis-
terservice, Gebäudereiigung, Fens-
terreinigung, etc.  
 Tel. 0176/22055625

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Unsere sehr gute, zuverlässige 
und deutsch-sprachige Putzfee hat 
noch Zeit am Montag. Nur in Kron-
berg oder Oberursel.  
 Tel. 0151/17275764

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Selbstständige Reinigungskraft 
mit langjähriger Erfahrung arbeitet 
auf Rechnung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Professionelle Hilfe für Ihren Gar-
ten: Pflege, Rasen, Hecken. Sorg-
fältig und termintreu. 
 Tel. 0176/81326775

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Maler- und Renovierungsarbeiten 
selbstständiger Handwerker bietet 
alle Maler-Innenarbeiten an. Zuver-
lässig, sauber, faire Preise- Referen-
zen vorhanden.  Tel. 0172/4614455

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Geschäfts- und Familienfahrdienst. 
Sehr zuverlässig und freundlich. 
Auch für große und kleine Hilfe und 
Aufträge jeder Art. Professionell.Ver-
trauenswürdig. Kultiviert. 
 Tel. 0174/5110287

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Biete zuverlässige und gründliche 
Reinigung in Kelkheim an.  
 Tel. 0162/5690569

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

RUND UMS TIER

Katzenbetreuung in Konigstein: 
Wir suchen vom 2. bis 31. März eine 
Betreuung für unsere Katze. Sie ist 
schon etwas älter, benötigt wenig 
Aufmerksamkeit und ist sehr pflege-
leicht and sauber. Kontakt: Ann Ferm 
 Tel. 0175/8892124

UNTERRICHT

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERK ÄUFE

Praktica 20-Z35S: OVP, 2. AKKU, 
Ladekabel, SD-Karte, Heft, Ta-
sche-- 20mp, 35 zoom, 4,5-157,5 
mm, 1:3, 0-5, 9-- 115,-€  
 Tel. 0162/7570118

Solarium mit Gesichtsbräuner 
ca. 20 Jahre alt- kaum benutzt! Neu-
preis 1800,- € für VB zu verkaufen.  
 Tel. 0160/3527515

Schönes  Geschenk! Etliche 2022 
zur Sammlung gekaufte bildschöne 
neue Designertaschen – von Prada 
bis Chanel über Gucci und so weiter 
aus Platzmangel zu verkaufen. Prei-
se je 100,- € bis 250,- €. Auch auf 
Verhandlungsbasis. Freundliche Zu-
schriften unter  VT 03/06
  Ich freue mich auf Sie

1 Stück LAYHER Rollgerüst Uni 
leicht 3203 Standfläche 0,75 X 1.80 
cm, Standhöhe 4,26 m, Arbeitshöhe 
5,26 Din 4422, HD 1004, Belastung 
2,0 KN/ 2m, 6 Seitenteile a. 2.0 m, 2 
Seitenteile a.1,0 m. Ab Lager Kelk-
heim 950,00,- €. Tel. 0173/344/0606

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Biete kostenlose Haushaltsauflö-
sung o. Entrümplung an. Auch im 
Trauerfall.  Tel. 0174/5891930

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Silberwert.  
 Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv  
und teilen es denen mit,  
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können. 
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen?  
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtau�age: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre:  Ja  Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

  Ich möchte schalten in 
der Gesamtau�age

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

 bis 4 Zeilen 16,00 € 
 bis 5 Zeilen 18,00 € 
 bis 6 Zeilen 20,00 € 
 bis 7 Zeilen 22,00 € 
 bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
 Liederbach
 Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtau�age berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

Für unsere städtischen Kindertagesstätten suchen wir Sie 

als Fachkraft im Hauswirtschaftsbereich (m/w/d) 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

 Essensplanung, -zubereitung und Ausgabe
 Ernährungsangebote für Kinder
 Warenannahme, Lagerung und Einkauf

Ihre Qualifikation / Persönlichkeitsmerkmale:

 Eine Ausbildung als Köchin/Koch oder eine vergleichbare 
Ausbildung

 Selbstständig, teamfähig, kinderfreundlich
 Führerschein Klasse B bzw. 3

Wir bieten:

 Unbefristeter Arbeitsvertrag 
 Kostenloses Premium Job-Ticket 
 Jährliches Leistungsentgelt
 Altersvorsorge und Gesundheitsmanagement 

Die Eingruppierung erfolgt je nach Ausbildungsqualifikation in 
Entgeltgruppe 3 oder Entgeltgruppe 5 des TVöD (VKA).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann können Sie auf der 
Homepage www.oberursel.de in der Rubrik  Rathaus  Ver-
öffentlichungen  Stellenausschreibungen mehr zu dieser 
Stellenausschreibung erfahren. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Servicetechniker
(m/w/d)

mit Führerschein für
Service, Reparatur und
Wartung von Pumpen in

Kelkheim gesucht.

O. Georg Pumpenservice
Tel. 06195 911515

info@pumpen-georg.de
www.pumpen-georg.de

Den Traumjob
gibt es hier!

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Briefwahl einfach und bequem  
online beantragen

Bad Soden (bs) – Am Sonntag, 15. März, fin-
den die Kommunalwahlen (Stadtverordneten-
versammlung und Kreistag) sowie die Wahl 
zum Ausländerbeirat statt. Wer am Wahlsonn-
tag verhindert ist, kann seine Stimme bereits 
im Vorfeld bequem per Briefwahl abgeben.

Wahlbenachrichtigung 
Die Wahlbenachrichtigungen werden in der 
achten Kalenderwoche zugestellt. Der Ver-
sand erfolgt im Zeitraum von Montag, 16. 
Februar bis Samstag, 21. Februar. Mit der 
Wahlbenachrichtigung erhalten die Wahlbe-
rechtigten alle wichtigen Informationen zum 
Wahltermin, Wahlbezirk und zur Beantragung 
der Briefwahl.

Briefwahl beantragen
Bürgerinnen und Bürger können die Wahl-
scheine und Briefwahlunterlagen bequem ab 
dem 2. Februar sicher über das Internet oder 
mobil mit ihrem Smartphone auf der städt-
ischen Webseite beantragen. So ermöglicht 
die Stadtverwaltung, den Antrag auf Ausstel-
lung eines Wahlscheins ganz einfach und effi-
zient zu erledigen. Die Beantragung der 
Briefwahl ist bis zum 10. März, 16 Uhr online 
und analog bis zum 13. März, 13 Uhr mög-
lich.

Persönliche Abholung der 
Unterlagen und Stimmabgabe
Die Briefwahlunterlagen können ab dem 2. 
Februar dann auch persönlich im Bürgerbüro 
abgeholt werden. Das Bürgerbüro im Pauli-
nenschlößchen bietet hierfür zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten einen zusätzlichen Ser-
vice: Montags, dienstags, mittwochs und frei-
tags von 8 bis 16 Uhr sowie donnerstags von 

11 bis 19 Uhr können Bürgerinnen und Bür-
ger nicht nur ihre Unterlagen abholen, son-
dern direkt vor Ort ihre Stimme abgeben. 
Eine Wahlkabine und Wahlurne stehen für die 
unmittelbare Stimmabgabe bereit. Die Mög-
lichkeit, die Wahlunterlagen zu Hause zu be-
antragen und die Stimme direkt vor Ort abzu-
geben, bietet eine hohe Flexibilität für alle 
Wähler.

Reihenfolge der Wahlvorschläge auf 
dem Stimmzettel
Die Reihenfolge der Wahlvorschläge auf dem 
Stimmzettel richtet sich nach dem Ergebnis 
der letzten Landtagswahl. Wird eine Partei 
nicht vertreten oder zugelassen, bleibt ihre 
Nummer auf dem Stimmzettel unbesetzt. In 
Bad Soden bedeutet dies konkret, dass die 
Nummer 2 auf dem Stimmzettel nicht verge-
ben wird, da für diese Position kein Wahlvor-
schlag eingereicht wurde. Die Nummerierung 
wird also wie folgt fortgesetzt: Nach der 
Nummer 1 folgt direkt die Nummer 3 und so 
weiter.

Wahlverfahren:  
Ein Listenkreuz reicht
Aufgrund der Erfahrungen der vergangenen 
Kommunalwahlen weist das Wahlamt darauf 
hin, dass Wählerinnen und Wähler, wie bei 
anderen Wahlen auch, einfach ein Listenkreuz 
setzen können, um ihre Stimme abzugeben. 
Es ist rechtlich nicht erforderlich, Kandidaten 
zu kumulieren (mehrere Stimmen für einen 
Kandidaten abzugeben) oder Stimmen auf 
verschiedene Listen zu verteilen (panaschie-
ren). Das Setzen eines Listenkreuzes reicht 
aus, um die Stimme zu zählen.

„Bonjour“ Bad Soden:  
Französische Austauschschülerinnen und -schüler zu Gast

Bad Soden (bs) – Sieben Schülerinnen und 
Schüler aus Bad Sodens französischer Part-
nerstadt Rueil-Malmaison sind für einen 
Schüleraustausch eine Woche zu Gast in Bad 
Soden am Taunus, um in verschiedenen Be-
reichen ein Praktikum zu absolvieren und ihre 
Deutschkenntnisse zu verbessern.

Praktika in verschiedenen Bereichen
Während ihre Schulkollegen in der Bücher-
stube Gundi Gaab, im Hotel Concorde, in der 
Kita „Im Sonnengarten“, im Autohaus Vol-
pert, im Café Sa`Sis, im Reformhaus Liwell, 
beim Tegut Supermarkt, in der Kita „Am Hü-
benbusch“, in der Kita St. Katharina, beim 
Blumenladen Bella Flora, in der Kinderzeit 
Gute Zeit, in den Kitas Kinderkiste und Tau-
sendfüßlerhaus, bei Blumen Scherer oder bei 
Rossmann untergebracht sind, unterstützt die 
15-jährige Clémentine für eine Woche tat-
kräftig die städtische Abteilung Kultur und 
Veranstaltungen. Clémentine ist bereits zum 
zweiten Mal in Deutschland und mag vor al-
lem die schönen Städte hierzulande. 
Auch die Deutschen, die sie bislang kennen-
gelernt hat, fand sie allesamt äußerst sympa-
thisch und hilfsbereit. Bad Soden am Taunus 
gefällt der jungen Französin ebenfalls sehr 
gut, allerdings sind ihrer Meinung nach die 
Preise für öffentliche Verkehrsmittel teurer 
als in Frankreich. In ihrer Gastfamilie fühlt 

sie sich ausgesprochen wohl und gut aufgeho-
ben – denn zu erzählen gibt es viel. Begleitet 
werden die jungen Französinnen und Franzo-
sen von einer Deutschlehrerin und einem 
Englischlehrer des Lycée Richelieu, das die 
Austauschschüler in Frankreich besuchen. 
Wie bei jedem Schüleraustausch, der seit 
Jahrzehnten für eine gelebte Städtepartner-
schaft steht, sind die Jugendlichen in Gastfa-
milien untergebracht, um auch den Alltag in 
Deutschland näher kennenzulernen und sich 
auszutauschen.

Offizieller Empfang mit 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch
Am Mittwochnachmittag kamen alle 17 Ju-
gendlichen im Kulturzentrum Badehaus zu-
sammen und wurden von Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch offiziell begrüßt. In seiner Rede 
lobte der Bürgermeister vor allem die lang-
jährige freundschaftliche Verbindung zwi-
schen Rueil-Malmaison und Bad Soden am 
Taunus und den lebendigen Austausch, der 
seit Jahren von gegenseitigen Besuchen und 
gemeinsamen Aktionen geprägt ist. „Ich dan-
ke insbesondere allen Betrieben in Bad Soden  
und in Schwalbach am Taunus für die Bereit-
schaft, Praktikanten im Rahmen des Schüler-
austauschs aufzunehmen, denn nur so kann 
eine lebendige Städtepartnerschaft funktio-
nieren“, so Bürgermeister Dr. Frank Blasch.

Bürgermeister Dr. Frank Blasch und Dietmar Schloo, Vorsitzender des Städtepartnerschafts-
vereins IKUS (Mitte), mit den Schülerinnen und Schülern aus Rueil-Malmaison und ihren deut-
schen Gastgebern � Fotos: Stadt Bad Soden

„Radelaktivste“ Schulen ausgezeichnet
Main-Taunus (bs) – Die Albert-Einstein-
Schule in Schwalbach am Taunus belegt mit 
27.933 Kilometern den ersten Platz im Wett-
bewerb „Schulradeln“ im Main-Taunus-
Kreis. Über Platz zwei mit 22.425 Kilometern 
kann sich die Heinrich-von-Kleist-Schule in 
Eschborn freuen. Die Heinrich-von-Brenta-
no-Schule in Hochheim erreicht mit 13.969 
Kilometern den dritten Platz, wie Kreisbeige-
ordneter Johannes Baron bei der Ehrung der 
Sieger und Platzierten in Schwalbach mitteil-
te.
Der Wettbewerb fand bereits zum elften Mal 
statt. Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte 
und Eltern waren gemeinsam aufgerufen, in-
nerhalb von drei Wochen möglichst viele Ki-
lometer mit dem Fahrrad zu sammeln. Orga-
nisiert ist er von der Gesellschaft für integ-
riertes Verkehrs- und Mobilitätsmanagement 
Region Frankfurt Rhein-Main (ivm) und dem 
Klima-Bündnis Services.
„Die beeindruckenden Leistungen unserer 
Schulen sind ein Zeichen für die selbstständi-
ge Mobilität der Schülerinnen und Schüler“, 

betont Kreisbeigeordneter Johannes Baron. 
„Wer schon in jungen Jahren lernt, selbststän-
dig und umweltbewusst im Straßenverkehr 
unterwegs zu sein, wird dieses Bewusstsein 
auch als Erwachsener beibehalten.“ Insge-
samt haben 13 Schulen im Main-Taunus-
Kreis am Wettbewerb teilgenommen.

„Die Kinder und Jugendlichen aus dem Main-
Taunus-Kreis haben mit ihrem hervorragen-
den Ergebnis entscheidend dazu beigetragen, 
dass wir in diesem Jahr beim Wettbewerb 
Schulradeln insgesamt knapp 3,2 Millionen 
Kilometer sammeln konnten“, berichtet Hei-
ke Mühlhans, Geschäftsführerin der ivm. 
„Die Statistik zeigt zudem, dass die Begeiste-
rung für den Wettbewerb Schulradeln konti-
nuierlich wächst. Die Zahl der Teilnehmen-
den ist im Main-Taunus-Kreis seit 2015 von 
anfänglich 238 auf aktuell 1.072 gestiegen, 
hessenweit sogar auf 29.095 aktive Radlerin-
nen und Radler.“ Im hessenweiten Vergleich 
mit anderen Kreisen und den kreisfreien 
Städten liegt der Main-Taunus-Kreis im Be-
reich der geradelten Kilometer im Mittelfeld. 
Im Durchschnitt wurden pro Teilnehmenden 
dabei 102,2 Kilometer geradelt.
Der Wettbewerb Schulradeln ist ein Ange-
botsbaustein des Fachzentrums Schulisches 
Mobilitätsmanagement und soll die eigen-
ständige Mobilität von Kindern und Jugendli-
chen fördern.

Die stolzen Gewinnerinnen und Gewinner bei 
der Preisverleihung in der Albert-Einstein-
Schule.� Foto: Main-Taunus-Kreis

Kinderfasching der SKG

Bad Soden (bs) – Die SKG lädt am Samstag, 
7. Februar, ab 14 Uhr wieder zum Kinderfa-
sching mit buntem Programm und toller Un-
terhaltung in die Hasselgrundhalle ein. Kar-
ten zu 3,50 Euro für Kinder und 5 Euro für 
Erwachsene gibt es an der Tageskasse.

� Foto: Pixabay 

Redaktionsschluss  
 dienstags um 11 Uhr

redaktion-bs@hochtaunus.de
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Nachhaltige Baumaterialien:  
Ein Plus für Immobilieneigentümer
Materialien wie Bambus, recycelter Stahl oder Lehmziegel sind nicht nur 
umweltfreundlich, sondern bieten auch ästhetische Vorteile. 
Gesundheitliche und wirtschaftliche Aspekte
Nachhaltige Baumaterialien tragen zu einer besseren Innenraumluftqualität 
bei, da sie weniger schädliche Chemikalien und flüchtige organische Ver-
bindungen abgeben. Langfristig können solche Materialien auch wirtschaft-
liche Vorteile bieten, da sie oft langlebiger und wartungsärmer sind, was 
die Instandhaltungskosten senkt. 
Zukunftsperspektiven für Eigentümer
Die Nachfrage nach nachhaltigen Gebäuden steigt kontinuierlich, was sich 
positiv auf den Immobilienmarkt auswirkt. Eigentümer, die in nachhaltige 
Baumaterialien investieren, positionieren sich nicht nur als umweltbewusste 
Vorreiter, sondern können auch von einer gesteigerten Nachfrage profi-
tieren. 
Fazit
Die Investition in umweltfreundliche Materialien ist nicht nur eine ethische 
Entscheidung, sondern auch eine strategische Maßnahme zur Wertsteige-
rung und Attraktivitätssteigerung der eigenen Immobilie.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

DHH-Skylineblick
Kelkheim-Ruppertshain, ruhige Fernblicklage, 
135 qm WFL, 5 Zi., 2 Bäder, EBK für nur 
2.000,– € mit 2 Garagen zzgl. NK/Kt.
Bj 1989, Verbrauch 118,37 kWh Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

Immobilien
Aktuell

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de

online lesen unter: www.taunus-nachrichten.deBad Sodener Woche

CDU Main-Taunus beschließt Kommunalwahlprogramm  
und wählt neuen Kreisvorstand

Main-Taunus (bs) – Am Freitag hat die CDU 
Main-Taunus auf ihrem Kreisparteitag einen 
neuen Kreisvorstand gewählt. Die 124 Dele-
gierten verabschiedeten zudem einstimmig 
das Kommunalwahlprogramm für die Wahl-
periode 2026-2031: „Unser Plan für einen 
starken MTK“.
Als CDU-Kreisvorsitzender wurde der Land-
tagsabgeordnete und Staatsminister a.D. Axel 
Wintermeyer klar mit 90 Prozent der Stim-
men wiedergewählt. Ihm zur Seite stehen als 
stellvertretende Vorsitzende Svenja Colak 
(Flörsheim), Justizminister Christian Heinz 
(Eppstein), Bürgermeister Klaus Schindling 
(Hattersheim) und Bürgermeisterin Eva Söll-
ner (Liederbach). Komplettiert wird der Vor-
stand durch Schriftführer Christian Vogt, 
Schatzmeister Thomas Milkowitsch, Mitglie-
derbeauftragten Fabian Beine, Digitalbeauf-
tragten Alexander Feist sowie 14 Beisitzerin-
nen und Beisitzer (Dirk Antoni, Sebastian 
Brekner, Martin Brylka, Dirk Büttner, Sabine 
Heffter, Victoria Hegeler, Kathrin Mamok, 
Patrick-Lukas Mamok, Stefanie Soucek, 
Franziska Törber, Sandra Welz, Jan Welzen-
bach, Marie Weydmann-Kühn, Dr. Bernd 
Blisch).
Inhaltlich setzt die CDU Main-Taunus mit ih-
rem Programm, welches unter der Führung 
des Fraktionsvorsitzenden und Spitzenkandi-
daten Bürgermeister Dr. Frank Blasch (Bad 
Soden) entwickelt wurde, klare Schwerpunk-

te: weitere Investitionen in moderne Schulen 
(in den letzten 25 Jahren mehr als eine Milli-
arde Euro), eine verlässliche Ganztagsbetreu-
ung, den Ausbau der Schieneninfrastruktur, 
solide Kreisfinanzen, eine wettbewerbsfähige 
Wirtschaft, Bürokratieabbau durch Digitali-
sierung sowie Sicherheit, Gesundheitsversor-
gung, Sport, Kultur und den Erhalt der hohen 
Lebensqualität im Main-Taunus-Kreis.
Der Kreisvorsitzende Wintermeyer erklärt 
dazu: „Mit unserem Plan für einen starken 
MTK und einem engagierten Team aus mehr 

als hundert Kandidatinnen und Kandidaten 
im Kreis und vielen hundert Kandidatinnen 
und Kandidaten in den Städten und Gemein-
den treten wir an, um die Kommunalwahl im 
Main-Taunus-Kreis zu gewinnen. Unser Ziel 
ist es, weiterhin Stabilität, Verlässlichkeit und 
eine erfolgreiche Entwicklung unseres Krei-
ses zu gewährleisten.“
Hierzu müsse einer weiteren Zersplitterung 
der kommunalen Parlamente entgegengewirkt 
werden. Kleinstparteien und „Individualgrup-
pen“, wie zum Beispiel im Frankfurter Parla-

ment mit 22 Fraktionen oder Gruppen, lähm-
ten die politischen Entscheidungen. Stattdes-
sen brauche es stabile Mehrheiten, dafür stehe 
die CDU seit Jahrzehnten im Main-Taunus-
Kreis. 
Radikale auf der rechten oder linken Seite zu 
wählen, schwäche nicht nur die verlässliche 
Mitte, sondern führe überall zu Zwangskoali-
tionen, die keiner wolle. Wintermeyer beton-
te: „Als CDU können wir kommunale Anlie-
gen durch unsere Vertreter auf Landes- und 
Bundesebene wirksam vertreten und Lösun-
gen ermöglichen.“ 
Er verwies insbesondere auf einen Antrag zur 
Verbesserung der kommunalen Finanzaus-
stattung, der auf dem nächsten Bundespartei-
tag in Stuttgart gestellt werden wird. „Denn 
wir stehen als CDU nicht für ideologische 
Experimente, sondern übernehmen sichtbar 
Verantwortung und garantieren Stabilität in 
unsicheren Zeiten.“
Abschließend blickte Wintermeyer optimis-
tisch auf die kommenden Wochen: „Ich freue 
mich jetzt auf einen engagierten Endspurt ge-
meinsam mit unseren vielen motivierten Kan-
didatinnen und Kandidaten vor Ort in den 12 
Städten und Gemeinden des Main-Taunus-
Kreises. Gemeinsam kämpfen wir um das 
Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger im ge-
samten Landkreis und wollen mit menschli-
cher Qualifikation, guter Sachpolitik und kla-
ren Zielen überzeugen.“

� Foto: CDU Main-Taunus  

Liebelei im Wald: Eichhörnchen auf Partnersuche
NABU bittet um Rücksichtnahme 
auf balzende Pärchen

Hessen (bs) – Schon im Winter beginnt in un-
seren Wäldern das große Toben: Im Januar 
fängt bei den Eichhörnchen die Balzzeit an. 
Die kleinen Kletterexperten sind nun flink 
und teils lautstark von Baum zu Baum unter-
wegs. Denn im Januar und Februar ist Paa-
rungszeit bei den rotbraunen Nagern mit dem 
buschigen Schwanz und den Pinselohren. 
Dann wird gequietscht und gebrummt, um 
unliebsame Konkurrenten zu vertreiben. Es 
gibt aufregende Verfolgungsjagden durchs 
Geäst, um den Baumstamm herum und se-
kundenschnell hoch oder Kopf voraus herun-
ter. Die flinken Kletterer profitieren von Wäl-
dern mit vielfältigen Strukturen. Deshalb sind 
naturnahe Wälder und eine möglichst lücken-
lose Vernetzung durch Heckenstreifen und 
Baumalleen für Eichhörnchen besonders 
wichtig.

In der Familienzeit nicht stören
Eine Familie zu gründen, ist anstrengend. 
Jetzt in der Fortpflanzungszeit brauchen 
Eichhörnchen daher besonders viel Rück-
sichtnahme. Bei Spaziergängen, auch mit 
Hunden, sollte man aufmerksam sein: „Fühlt 
sich ein Tier gestört, schlägt es mit dem 
Schwanz, muckert lautstark und harkt mit den 
Vorderbeinen auf die Rinde. Das sind eindeu-
tige Anzeichen, dass sich das Tier gestört 

fühlt und man sich besser zurückziehen soll-
te“, erklärt Maik Sommerhage, Landesvorsit-
zender des NABU Hessen. Wer Eichhörnchen 
beobachtet, kann bei der Bürgerwissenschaft 
mitmachen und seine Beobachtungen im 
Meldeprotal NABU-Naturgucker eintragen. 
Die Daten helfen dabei, mehr über das Vor-
kommen von Eichhörnchen in Hessen zu er-
fahren. 

Nachwuchs für Familie Eichhorn
Dem Duft der Weibchen folgen oftmals gleich 
mehrere Eichhörnchen-Männchen. Sie jagen 
teils lautstark und mitunter stundenlang ei-
nem paarungsbereiten Weibchen hinterher. Ist 
die Paarung geglückt, wird hoch oben im 
Baum ein geräumiges, kugeliges Reisignest 
namens Kobel als Familiendomizil gebaut. 
„Im März kommen nach fünf Wochen Trag-

zeit meist vier Jungen nackt und blind zur 
Welt. Um sie kümmert sich die Eichhörn-
chen-Mutter allein für die nächsten zehn Wo-
chen, bis die kleinen Waldbewohner selbst-
ständig sind. In diesem Alter kann der Nach-
wuchs bereits sicher klettern“, sagt Sommer-
hage.

Viel Futter, viel Nachwuchs
In futterreichen Jahren folgt mitunter ein 
zweiter Wurf im Sommer. In der Natur fres-
sen Eichhörnchen vor allem Baumsamen von 
Nadelbäumen wie Kiefern, Fichten und Lär-
chen. 
Auch Pilze, Beeren und Nüsse stehen auf ih-
rem Speiseplan. Eichhörnchen in der Stadt 
kann man im Winter zusätzlich Futtermi-
schungen aus Sonnenblumenkernen, Erdnüs-
sen, Mais und Weizen, Hasel- und Walnüssen, 
Bucheckern, Kastanien, frischem Obst sowie 
Karotten anbieten. „Die Mischung ist wich-
tig, weil das alleinige Füttern von Erdnüssen, 
Eicheln oder Rosinen für die Hörnchen unge-
sund ist“, empfiehlt Sommerhage. 
Eichhörnchen legen im Herbst Futterdepots 
an, die jedoch nur für kurze Zeit ausreichen. 
Sie müssen während ihrer Winterruhe daher 
täglich den Kobel einige Stunden zur Nah-
rungssuche verlassen. 
Lange Schlechtwetterperioden mit Sturm, 
starkem Schneefall und Dauerregen zwingen 
sie, im Kobel zu bleiben, wo sie im Ernstfall 
verhungern können.

   � Foto: Matthias Kost/Pixabay 

Sporthallen zu bei der 
Kommunalwahl

Bad Soden (bs) – Alle Sportlerinnen und 
Sportler sollten bedenken, dass rund um den 
Wahlsonntag, 15. März 2026, einige Sport-
stätten nicht für Training und Spiele zur Ver-
fügung stehen. Das bedeutet im Einzelnen:

Theodor-Heuss-Schule und Drei-Linden-
Schule: gesperrt ab Freitag, 13. März, 19 
Uhr, bis Montag, 16. März, 7.30 Uhr.

Bürgerhaus Neuenhain: gesperrt ab Freitag, 
13. März, bis Montag, 16. März, 14 Uhr.

Hasselgrundhalle, Kahlbachhalle, Sauer-
bornhalle: gesperrt ab Samstag, 14. März, 
bis Montag, 16. März, 12 Uhr.

Fischerprüfungen
Main-Taunus-Kreis (bs) – Der Kreisaus-
schuss des Main-Taunus-Kreises informiert 
über die Termine der staatlichen Fischerprü-
fungen. Sie finden statt am:
• Freitag, 27. Februar
• Freitag, 19. Juni 
• Freitag, 18. September
Prüfungsort ist das Landratsamt in Hofheim, 
Prüfungsbeginn ist jeweils um 10 Uhr.
Der Antrag auf Zulassung zur staatlichen Fi-
scherprüfung ist spätestens vier Wochen vor 
dem Prüfungstermin beim Kreisausschuss 
des Main-Taunus-Kreises, Amt für öffentli-
che Sicherheit und Ordnung, einzureichen.
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

155,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6 5 6
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Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE VOR WEIHNACHTEN! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

13
FEB.

FREITAG

14
FEB.

SAMSTAG

Porzellan aller Art

Samstag

1  –2

Sonntag

2  –2

Freitag

1  –2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Apotheke prime

Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Kreistag beschließt Schulentwicklungsplan 2030
Main-Taunus (bs) – In der letzten Kreis-
tagssitzung vor der Kommunalwahl am 15. 
März hat der Kreistag des Main-Taunus-
Kreises den fortgeschriebenen Schulent-
wicklungsplan für den Zeitraum bis 2030 
beschlossen. Der Schulentwicklungsplan ist 
das zentrale Planungsinstrument für die 
Schulen im Kreis. Nach dem Hessischen 
Schulgesetz hat er die Aufgabe, den aktuel-
len und zukünftigen Schulbedarf sowie die 
Schulstandorte festzulegen.
„Das Ergebnis kann sich sehen lassen und 
setzt wichtige Signale für den Bildungsstand-
ort Main-Taunus-Kreis“, erklärt der schulpo-
litische Sprecher der CDU-Kreistagsfraktion, 
Adnan Shaikh. „Seit 2018 steigen die Schü-
lerzahlen kontinuierlich, insbesondere in den 
Sekundarstufen I und II. Vor allem im gymna-
sialen Bereich besteht ein wachsender Bedarf. 
Darauf muss der Kreis reagieren und zusätzli-
che Schulangebote schaffen.“
Konkret sieht der Schulentwicklungsplan vor, 
in den kommenden Jahren ein neues Mittel-
stufengymnasium im Osten des MTK zu er-

richten. Bad Soden am Taunus hat sich hierfür 
als geeigneter Standort erwiesen, die Details 
werden in den kommenden Monaten verein-
bart. Zudem soll an der Heinrich-von-Brenta-
no-Schule in Hochheim am Main die gymna-
siale Oberstufe wieder eingeführt werden. An 
drei Grundschulen sind außerdem Vorklassen 
geplant: an der Drei-Linden-Schule in Bad 
Soden am Taunus, der Paul-Maar-Schule in 
Flörsheim am Main und der Steinbergschule 
in Hofheim am Taunus.
In den vergangenen 25 Jahren wurde rund 
eine Milliarde Euro in die Schulen des Main- 
Taunus-Kreises investiert. „Das sind Investiti-
onen, die sich mehr als ausgezahlt haben“, 
betont Shaikh. „Der Main-Taunus-Kreis ist 
zudem Vorreiter bei der Digitalisierung: Alle 
Schülerinnen und Schüler an weiterführenden 
Schulen erhalten ein iPad – keinem anderen 
Landkreis ist dies bislang gelungen. Daran 
wollen wir in den kommenden Jahren an-
knüpfen und unsere Schulen weiterhin zu-
kunftsfest aufstellen.“ 
(Quelle: CDU Kreistagsfraktion Main-Taunus)

„In Balance“:  
Heilbäder und Kurorte in Hessen

Bad Soden (bs) – „In  Balance“ heißt das Ma-
gazin des Hessischen Heilbäderverbands, das 
ab sofort in allen städtischen Verwaltungsstel-
len ausliegt und auch digital auf der Home-
page der Stadt zum Anschauen oder Herun-
terladen bereitsteht.
Darin finden die Leser eine gute Übersicht 
über Angebote der hessischen Heilbäder und 
Kurorte für einen ganzheitlichen Lebensstil – 
von Coaching-Programmen über Kneipp-Ku-
ren bis hin zu Moor-Anwendungen und vie-
lem Interessantem mehr 
Vertreten darin ist auch die Stadt Bad Soden 
am Taunus auf Seite 21 unter dem Stichwort 
„Genussmoment“.

„Teezeit ist Genusszeit“
Dort stellt Dr. Christiane Schalles, Leiterin 
des Stadtmuseums, ein neues Angebot vor: 
„Teezeit ist Genusszeit“. Wer möchte, kann 
sich bei ihr zu einer Führung durch das Stadt-
museum mit seinen vielen sehenswerten Ex-
ponaten zur Salzgewinnung, dem Kurbetrieb 
und vielem mehr anmelden und anschließend 
ein Heißgetränk auf dem Biedermeier-Sofa 
im Kurgastzimmer genießen.
Anmeldungen und Terminabsprachen di-
rekt bei der Museumsleiterin Dr. Christiane 
Schalles unter der Telefonnummer 06196 
208-414 oder per E-Mail an 
christiane.schalles@stadt-bad-soden.de


